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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
nachdem der Landtag die Gesetze zur Gemeindegebietsre-
form in Sachsen-Anhalt im Juni beschlossen  hat und diese im 
Juli veröffentlicht wurden, laufen jetzt die Vorbereitungen für 
die angeordnete Neuwahl des Stadtrates, die für den 7. No-
vember dieses Jahres festgelegt wurde. In den letzten Wochen 
hat jeder Stadt- bzw. Gemeinderat  zwei Mitglieder für die ge-
meinsame Wahlkommission bestimmt, die am 29.07. erstmals 
zusammengekommen ist. Zu diesem Termin ist von der Wahl-
kommission festgelegt worden, dass Frau Liebig Wahlleiter ist 
und Frau Kalz Stellvertreterin. Weiterhin wurde beschlossen, 
dass der gesamte Bereich der Verwaltungsgemeinschaft ein 
Wahlbereich ist.

Nachtragshaushaltsplanung
Im Laufe des bisherigen Jahres hat sich die Einnahmesituation 
gegenüber der ursprünglichen Planung insbesondere bei Ge-
werbesteuern, aber auch bei Konzessionsabgaben verbessert. 
Im investiven Bereich sind aus aktueller Fördersituation Ver-
änderungen des Haushaltsplanes erforderlich. 

Zurzeit wird der Plan überarbeitet. Nach jetzigem Stand wer-
den vorher gestrichene Vorhaben wie die Oberflächenversie-
gelung von älteren Bitumenfahrbahnen und einige weitere 
zusätzliche Maßnahmen aufgenommen und dem Stadtrat im 
September vorgelegt. Große Fragezeichen gibt es zurzeit beim 
Kreishaushalt, der vom Landesverwaltungsamt nicht geneh-
migt wurde und eine Auflage enthält, zusätzlich ≈ 5 Mill. € ein-
zusparen. Es ist noch nicht abzusehen, welche Auswirkungen 
dies auf die Gemeindehaushalte und auf kreisliche Einrich-
tungen in unserem Einzugsbereich haben wird.

Grundschule Annaburg
Nachdem Anfang 2000 ca. 20 – 24 Schüler in die Grundschule 
eingeschult wurden, ist die Anzahl in den letzten Jahren auf 
ca. 30 Schüler gestiegen. In diesem Jahr werden 35 Schüler 
eingeschult, außerdem kommen noch Klassenwiederholer 
dazu, sodass wir erstmals seit vielen Jahren knapp unter 40 
Kinder in der ersten Klasse haben werden. Für diese Anzahl 
ist die vorhandene Gebäudestruktur nicht ausreichend. Auf 
der anderen Seite lassen die Hochrechnungen für die mit-
telfristige Zukunft wieder sinkende Schülerzahlen erwarten. 
Aufgrund dieser Situation wurden Umbaukonzepte für das 

Gebäude erarbeitet auch unter Einbeziehung von Räumen 
außerhalb des Gebäudes, die möglichst bis zum Jahresende 
im Stadtrat zur Entscheidung anstehen, um im nächsten Jahr 
umgesetzt zu werden. 

Ausbildung
Ende Juli hat unser bisheriger Auszubildender Fabian Schauer 
die Abschlussprüfungen erfolgreich absolviert. Ab August ist 
er als Verwaltungsfachangestellter im Verwaltungsamt be-
schäftigt. Anfang August hat Sebastian Andrä aus Plossig das 
Ausbildungsverhältnis zum Verwaltungsfachangestellten bei 
uns aufgenommen.

In der Kindertagesstätte sind zum Jahreswechsel und mit 
Wirkung zum April zwei langjährige Erzieherinnen in den 
verdienten Ruhestand getreten. Ab 01.07. ist Frau Susanne 
Schwager als Erzieherin mit der Befähigung für die Betreu-
ung einer integrativen Gruppe neu eingestellt worden und ab 
01.08. hat Herr Hennig Barz als Kinderpfleger im Krippenbe-
reich die Arbeit aufgenommen. Damit beschäftigen wir erst-
mals eine männliche Kraft im Bereich der Kinderbetreuung. 

Nach den jetzt bekannten Anmeldezahlen rechnen wir bis 
zum Jahresende mit weiteren 11 Kindern im Krippenbereich. 
Ab Oktober ist in diesem Zusammenhang mit der Einstellung 
einer weiteren Erzieherin zu rechnen. Hierfür ist eine Erziehe-
rin vorgesehen, die sich bereits in einem befristeten Arbeits-
verhältnis in unserer Kita bewährt hat.

E. Schmidt
Leiter der Verwaltung
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Bereitschaftsdienst
Nach Dienstschluss ist der Bereitschaftsdienst über 

Handy 01 72/7 95 03 25 erreichbar.

Tagesordnung der 11. Sitzung des Gemeinderates 
Groß Naundorf am Dienstag, dem 24.08.2010, um 
19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus

– öffentlicher Sitzungsteil –
	 0.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
	 1.	 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
	 2.	 Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfä-

higkeit
	 3.	 Bestätigung der Tagesordnung
	 4.	 Bestätigung des Protokolls der  10.  Sitzung vom 

29.06.2010 
	 5.	 Bürgeranfragen
	 6.	 Überplanmäßige Ausgaben
	 7.	 Außerplanmäßige Ausgaben
	 8.	 Einsatz Mittel KII
	 9.	 Informationen des Bürgermeisters und Anfra-

gen

– nicht öffentlicher Sitzungsteil –
	10.	 Vergabeangelegenheiten
	11.	 Grundstücksangelegenheiten
	12.	 Personalangelegenheiten

Tagesordnung der  15.  Sitzung des Stadtrates An-
naburg am Mittwoch, dem 25.08.2010, um 19.00 
Uhr  im Rathaus Annaburg, Sitzungssaal

– öffentlicher Sitzungsteil –
	 0.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
	 1.	 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
	 2.	 Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfä-

higkeit

	 3.	 Bestätigung der Tagesordnung
	 4.	 Bestätigung des Protokolls der 14.  Sitzung vom 

23.06.2010
	 5.	 Bürgeranfragen
	 6.	 Überplanmäßige Ausgaben
	 7.	 Außerplanmäßige Ausgaben
	 8.	 Beratung über die Bildung eines Ortschaftsrates 

Annaburg
	 9.	 Informationen des Bürgermeisters und Anfra-

gen

– nicht öffentlicher Sitzungsteil –
	10.	 Vergabeangelegenheiten
	11.	 Grundstücksangelegenheiten

Tagesordnung der   10.   Sitzung des Hauptaus-
schusses Annaburg am Mittwoch, dem 08.09.2010, 
um 19.00 Uhr im Rathaus, Sitzungssaal

– öffentlicher Sitzungsteil –
	 0.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
	 1.	 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
	 2.	 Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfä-

higkeit
	 3.	 Bestätigung der Tagesordnung
	 4.	 Bestätigung des Protokolls der 9. Sitzung vom 

14.07.2010
	 5.	 Bürgeranfragen
	 6.	 Nachtragshaushaltsplan
	 7.	 Informationen des Bürgermeisters und Anfra-

gen

Termine

Beratungstermine für öffentliche Sit-
zungen der Stadträteversammlung/des 
Hauptausschusses der Stadt Prettin

Monat August/September 2010 

1.	 Stadt Prettin – Hauptausschuss
	 16. August 2010, 19.30 Uhr 
	 Rathaussaal Prettin, Hohe Str. 18

2.	 Stadt Prettin – Stadtrat
	 6. September 2010, 19.30 Uhr 
	 Rathaussaal Prettin, Hohe Straße 18

Die Tagesordnungen zu den vorgenannten Bera-
tungsterminen werden jeweils eine Woche vor dem 
Sitzungstermin durch Aushang an den örtlichen An-
schlagtafeln bekannt gegeben. 

Änderungen vorbehalten. 

Termine

Sitzung des Ordnungs- und Gewerbeaus-
schusses am

Dienstag, 24. August 2010, 18.30 Uhr, Rathaus

Tagesordnung:
	 1.	 Begrüßung
	 2.	 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
	 3.	 Feststellen der Anwesenheit
	 4.	 Bestätigung der Tagesordnung
	 5.	 Protokollkontrolle
	 6.	 Bürgerfragestunde
	 7.	 Gewerbeinformationen
	 8.	 Umnummerierung Schweinitzer Straße
	 9.	 Sonstiges

Kultur- und Sozialausschuss
am Donnerstag, dem 19.08.2010, um 17.00 Uhr im Rat-
haus Annaburg, Sitzungssaal

Tagesordnung:

– öffentlicher Sitzungsteil –
	 1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
	 2. 	 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
	 3.	 Feststellen der Anwesenheit
	 4.	 Bestätigung der Tagesordnung
	 5.	 Informationen und Anfragen

– nicht öffentlicher Sitzungsteil –
	 6. 	 Zuwendungen
	 7.	 Informationen und Anfragen

Termine
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Gemeinde Lebien

Bekanntmachung
In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Lebien am 16. Juli 2010 wurden folgende Be-
schlüsse gefasst und durch Abstimmung bestätigt. 

Die ortsübliche Bekanntmachung ist erfolgt.

Beschluss-Nr. 14/10	 Ermächtigungsbeschluss
Beschluss-Nr. 15/10	 Vertreter für die Wahlkommission
Beschluss-Nr. 16/10	 Durchführung von Investitionen 

zur Verbesserung der Breitband-
versorgung

– nicht öffentlicher Sitzungsteil –
Beschluss-Nr. 17/2010	 Vergabebeschluss – Beauftra-

gung der Projektprüfung zur 
Verbesserung der Breitband-
versorgung im Rahmen der 
Breitbandstrategie des Landes 
Sachsen-Anhalt

Neubauer
Bürgermeister

Stadt Prettin

Bekanntmachung
In der öffentlichen Sitzung des Bauausschusses der 
Stadträteversammlung Prettin, am 15. Juli 2010, wurden 
folgende Beschlüsse gefasst und durch Abstimmung be-
stätigt.

Die ortsübliche Bekanntmachung ist erfolgt.

– nicht öffentlicher Sitzungsteil –

Vergabeangelegenheiten
Umbau Feuerwehrgebäude/Erdgeschoss mit Fahr-
zeughalle der Freiwilligen Feuerwehr Prettin zur 
Mehrzwecknutzung mit Versammlungsraum, Sanitär-
anlage – Duschen und WC – Räumen zur Feuerwehr
hier:
Beschluss Nr. 01/07/10	 Rückbauarbeiten
Beschluss Nr. 02/07/10	 Beton-, Maurer- und Putzar-

beiten
Beschluss Nr. 03/07/10	 Trockenbauarbeiten
Beschluss Nr. 04/07/10	 Wasser-, Abwasser-, Heizung-, 

Sanitär- und Lüftungsinstallation
Beschluss Nr. 05/07/10	  Elektroinstallation
Beschluss Nr. 06/07/10	 Tischlerarbeiten – Fenster
Beschluss Nr. 07/07/10	 Tischlerarbeiten – Innentüren
Beschluss Nr. 08/07/10	 Fliesenlegerarbeiten
Beschluss Nr. 09/07/10	 Putzarbeiten
Beschluss Nr. 10/07/10	 Malerarbeiten
Beschluss Nr. 11/07/10	 Löschwasserbrunnen Prettin OT 

Hohndorf
Welz 
Bürgermeisterin

Gemeinde Labrun

Bekanntmachung
In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Labrun am 14. Juli 2010 wurden folgende Be-
schlüsse gefasst und durch Abstimmung bestätigt. 

Die ortsübliche Bekanntmachung ist erfolgt.

Beschluss-Nr. 08/2010	 Vertreter für die Wahlkommission

– nicht öffentlicher Sitzungsteil –
Beschluss-Nr. 09/2010	 Grundstücksangelegenheit
	 hier: Verkauf von Flächen in La-

brun
Beschluss-Nr. 10/2010	 Vergabeangelegenheiten

Gawallek
Bürgermeister

Stadt Prettin

Bekanntmachung
In der 10. öffentlichen Sitzung der Stadträteversammlung 
von Prettin, am 12. Juli 2010, wurden folgende Beschlüs-
se gefasst und durch Abstimmung bestätigt.

Die ortsübliche Bekanntmachung ist erfolgt.

Beschluss Nr. 36/10	 Vertreter für die Wahlkommission
Beschluss Nr. 37/10	 Durchführung von Investitionen 

zur Verbesserung der Breitband-
versorgung

Beschluss Nr. 38/10	 Außerplanmäßige Ausgaben für 
Breitbandversorgung

– nicht öffentlicher Sitzungsteil –
Beschluss Nr. 39/10	 Großkalibrige Trockenbohrung 

und Brunnenausbau für den Ein-
bau einer Unterwassermotor-
pumpe Neustadt/Rektorstraße

Beschluss Nr. 40/10	 Vergabebeschluss
	 hier: Beauftragung der Projekt-

prüfung zur Verbesserung der 
Breitbandversorgung im Rah-
men der Breitbandstrategie des 
Landes Sachsen-Anhalt

Beschluss Nr. 41/10	 Mehrausgaben Mietauskehr WAP
Welz 
Bürgermeisterin

Bevölkerungsbewegungen 2009 VG Annaburg-Prettin

Einwohner
31.12.2009

Einwohner-
veränderung

Wanderungs-
saldo

Geburten Todesfälle

Annaburg 3.533 - 47 - 2 25 70

Axien 559 + 2 - 1 4 1

Bethau 183 - 3 - 4 1 0

Groß Naundorf 726 - 7 - 6 6 7

Labrun 133 + 1 + 1 1 1

Lebien 337 - 7 - 8 3 2

Plossig 251 + 4 + 5 1 2

Prettin 1.889 - 44 - 31 8 21

VG 7.611 - 101 - 46 49 104
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Öffentliche Bekanntmachung 	
der  Neuwahl des Stadtrates Annaburg 

und Aufforderung zur Einreichung 	
von Wahlvorschlägen

Entsprechend § 6 Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes des 
Landes Sachsen-Anhalt vom 27. Februar 2004 (GVBl. LSA 
2004, S. 92) in der zurzeit gültigen Fassung gebe ich be-
kannt, dass die mit Gesetz über die Neugliederung der 
Gemeinden im Land Sachsen-Anhalt (GemNeuglG WB) 
vom 18. Juni 2010 angeordnete Neuwahl des Stadtrates 
Annaburg am

Sonntag, dem 07. November  2010

in der Zeit von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr

stattfindet.

Die maßgeblichen Wahlrechtsgrundlagen für die Wahl 
des Stadtrates sind die Gemeindeordnung für das 
Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom 10.08.2009 (GVBl. 
LSA S. 383), das Kommunalwahlgesetz für das Land  
Sachsen-Anhalt (KWG LSA) vom 27. Februar 2004 (GVBl. 
LSA 2004, S. 92) und die Kommunalwahlordnung für das 
Land Sachsen-Anhalt (KWO LSA) vom 24. Februar 1994 
(GVBl. 1994, S. 338), jeweils in der zurzeit gültigen Fas-
sung. 

Gemäß § 36 Abs. 3 GO LSA sind 20 Stadträte zu wählen.

Wahlgebiet ist das Gebiet der jetzigen Verwaltungsge-
meinschaft Annaburg-Prettin.

Die gemäß § 62 KWG LSA gebildete Wahlkommission hat 
in ihrer Sitzung am 29.07.2010 festgelegt, dass das Wahl-
gebiet  einen Wahlbereich bildet.

Gemäß §§ 15 und 21 KWG LSA und § 29 Abs. 2 KWO LSA 
fordere ich alle Parteien, Wählergruppen und Einzelbe-
werber des Wahlgebietes zur frühzeitigen Einreichung 
der Wahlvorschläge für die Neuwahl zum Stadtrat Anna-
burg auf.

Wahlvorschläge für die Neuwahl zum Stadtrat können 
gemäß § 21 Abs. 1 KWG LSA von Parteien im Sinne des 
Artikels 21 des Grundgesetzes von Gruppen von Wahlbe-
rechtigten (Wählergruppen) und von Einzelpersonen (Ein-
zelbewerbern) eingereicht werden.

Die eingereichten Wahlvorschläge können für das Wahl-
gebiet miteinander verbunden werden. Entsprechende 
Erklärungen sind durch die Beteiligten bis zum Ablauf der 
Frist zur Einreichung der Wahlvorschläge dem Gemein-
dewahlleiter gegenüber schriftlich und übereinstimmend 
abzugeben. Sie müssen von den für das Wahlgebiet zu-
ständigen Parteiorganen, den Vertretungsberechtigten 
der Wählergruppen oder den Einzelbewerbern unter-
zeichnet sein. 

Nachfolgend aufgeführte Parteien und Wählergruppen er-
füllen die Voraussetzungen des § 21 Abs. 10 Satz 1 Nr. 1 
bis 3 KWG LSA:

Christlich Demokratische Union Deutschlands	 (CDU)
DIE LINKE	 (DIE LINKE)
Sozialdemokratische Partei Deutschlands	 (SPD)
Freie Demokratische Partei	 (FDP)
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN	 (GRÜNE)
Freie Wählergemeinschaft Annaburg	 (FWG)
Bürgerverein Plossig e.V.
Feuerwehrverein Prettin e.V.
Freie Wähler Axien	 (FWA)
Freie Wählergemeinschaft Labrun

Freie Wähler Lebien
Freie Wähler Prettin	 (FW)
Freiwillige Wählergemeinschaft Bethau
Landwirtschaft-Umwelt-Natur	 (LUN)
SV 90 Groß Naundorf e.V.	 (Sport)
Verein für regionale Wirtschaftsförderung Prettin e.V.

An Stelle der Unterstützungsunterschriften nach § 21 
Abs. 9 KWG LSA tritt für diese Parteien und Wählergrup-
pen die Unterschrift des für das Wahlgebiet zuständigen 
Parteiorgans oder des Vertretungsberechtigten der Wäh-
lergruppe. 

Die Wahlvorschläge sind unter folgender Anschrift

Stadt Annaburg
Wahlleiter
Torgauer Straße 52
06925 Annaburg

bis Montag, den  13. September 2010, 18.00 Uhr einzu-
reichen.

Der Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe darf 
25  Bewerber enthalten. Dies ergibt sich aus § 21 Abs. 4 
KWG LSA.

Die Reihenfolge der Bewerber (§ 24 Abs. 1 und 2 KWG 
LSA) muss aus dem Wahlvorschlag ersichtlich sein.

Der Wahlvorschlag eines Einzelbewerbers darf nur den 
Namen dieses Bewerbers enthalten.

Nach § 21 Abs. 6 KWG LSA muss der Wahlvorschlag ent-
halten:

1.	 Familiennamen, Vornamen, Beruf, Tag der Geburt, 
Wohnort und Wohnung eines jeden Bewerbers;

2.	 Namen der Partei, wenn der Wahlvorschlag von einer 
Partei eingereicht wird; der im Wahlvorschlag ange-
gebene Name der Partei muss mit den Namen über-
einstimmen, den die Partei im Lande führt;

3.	 Kennwort der Wählergruppe, wenn der Wahlvor-
schlag von einer Wählergruppe eingereicht wird; aus 
dem Kennwort muss hervorgehen, dass es sich um 
eine Wählergruppe im Wahlgebiet handelt; das Kenn-
wort einer Wählergruppe darf nicht den Namen von 
Parteien im Sinne des Artikels 21 des Grundgesetzes 
oder deren Kurzbezeichnung enthalten;

4.	 Wahlgebiet und Wahlbereich, wenn das Wahlgebiet 
in mehrere Wahlbereiche eingeteilt worden ist.

Die Bewerber auf dem Wahlvorschlag einer Partei müs-
sen Mitglied dieser Partei oder parteilos sein (§ 21 Abs. 7 
KWG LSA). Alle Bewerber müssen ihre Zustimmung zur 
Aufstellung schriftlich erklären.

Wahlvorschläge von Parteien, Wählergruppen und Einzel-
bewerbern, die nicht unter die Bestimmungen des § 21 
Abs. 10 KWG LSA fallen, müssen von 1 % der Wahlberech-
tigten des Wahlgebietes, dies sind

66  Wahlberechtigte  

persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein.

Jeder Wahlberechtigte darf nur einen Wahlvorschlag un-
terzeichnen.

Bei einem Einzelbewerber, der am Tage der Bestimmung 
des Wahltages einer Vertretung des Wahlgebietes ange-
hört und seinen Sitz bei der letzten Wahl auf Grund eines 
Einzelwahlvorschlages erhalten hat, tritt an die Stelle der 
Unterstützungsunterschriften die eigene Unterschrift. 
Dies sind:
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Neuwahl Stadtrat Annaburg  am 07. November  2010 

Aufforderung an alle Parteien und Wählergruppen 
zur   Abgabe von Vorschlägen zur Besetzung der  
Wahlvorstände in den Wahllokalen zur Neuwahl des 
Stadtrates Annaburg  am 07. November 2010

Gemäß § 6 Abs. 2 der Kommunalwahlordnung (KWO LSA) 
werden die im Wahlgebiet  vertretenen Parteien und Wäh-
lergruppen aufgefordert, Wahlberechtigte des Wahlge-
bietes als Beisitzer sowie ihre Stellvertreter für die Wahl-
vorstände in Annaburg, Prettin, Axien, Groß Naundorf, 
Bethau, Lebien, Labrun und Plossig  vorzuschlagen. 

Bei den Vorschlägen ist  § 13 Abs.1 bis 3 des KWG LSA 
zu beachten.

Wahlbewerber und Vertrauenspersonen für die Wahl-
vorschläge können ein Wahlehrenamt nicht innehaben.

Die Vorschläge sind bis zum 15. September 2010 
schriftlich an den Wahlleiter, Stadtverwaltung Anna-
burg, Torgauer Str. 52, 06925 Annaburg einzureichen.

A. Liebig, Wahlleiterin

Öffentliche Bekanntmachung

Burkhardt, Bodo	
Dreizehner, Fred
Grafe, Michael	
Lehmann, Jens
Lieschke, Jens	
Mehr, Karl-Heinz
Meißner, Rainer	
Mett, Rainer
Noack, Ralf	
Reichel, Erhard
Riedel, Jörg	
Will, Hartmut

Die Unterschriften sind auf amtlichen Formblättern, die 
durch das Wahlbüro, Torgauer Str. 52, 06925 Annaburg 

auf Anforderung kostenfrei bereitgestellt werden, zu er-
bringen. 

Das Wahlbüro stellt auch alle weiteren amtlichen Formu-
lare zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die Neu-
wahl des Stadtrates Annaburg zur Verfügung.

Nach § 26 Abs. 1 KWG LSA können eingereichte Wahl-
vorschläge bis zum Ablauf der Einreichungsfrist geändert 
oder zurückgezogen werden. Im Übrigen wird hinsichtlich 
der Einreichung der Wahlvorschläge auf die §§ 21 bis 28 
KWG LSA und auf die §§ 29 und 30 KWO LSA verwiesen.

Annaburg, 09.08.2010

A. Liebig, Wahlleiterin

Information der Kämmerei / Steuern

Zahlungserinnerung für die 3. Rate der 
Grundsteuern

Es ist wieder soweit!

Der Termin der 3. Ratenzahlung für die Grundsteuern 
(ohne Einzugsermächtigung) ist der 15.08.2010.

Die Steuerpflichtigen, die bislang noch keine Einzugs-
ermächtigung zur Abbuchung ihrer Grundsteuern 
erteilt haben, werden gebeten – wie im zuletzt er-
gangenen Bescheid festgesetzt – zu entrichten.

Säumige Zahler weisen wir erneut darauf hin, dass für 
die rückständigen Beträge Mahngebühren und Säum-
niszuschläge anfallen.

Mit der Möglichkeit des Bankeinzugsverfahrens ersparen 
Sie sich die Terminüberwachung und zusätzliche Kosten.

Schmidt / Kämmerei

Gemeinde Axien

Bekanntmachung
In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Axien am 12. Juli 2010 wurden folgende Beschlüs-
se gefasst und durch Abstimmung bestätigt. 

Die ortsübliche Bekanntmachung ist erfolgt.

Beschluss-Nr. 17/2010 –	 Vertreter für die Wahlkommis-
sion

Beschluss-Nr. 18/2010 –	 Durchführung von Investiti-
onen zur Verbesserung der 
Breitbandversorgung

Beschluss-Nr. 19/2010 –	 Außerplanmäßige Ausgaben 
2010 der Gemeinde Axien 
hier: Bewirtschaftung Mehrge-
nerationshaus

Nicht öffentlicher Sitzungsteil
Beschluss-Nr. 20/2010 –	 Vergabebeschluss: Beauftra-

gung der Projektprüfung zur 
Verbesserung der Breitband-
versorgung im Rahmen der 
Breitbandstrategie des Landes 
Sachsen-Anhalt

Beschluss-Nr. 21/2010 –	 Grundstücksangelegenheiten
	 hier: Flur 2, Flst. 147
Beschluss-Nr. 22/2010 –	 Stundungsantrag Vorauszah-

lung Gewerbesteuer

Jöricke, Bürgermeister

In der 9. Sitzung des Hauptausschusses Annaburg, 
am 14.07.2010, wurden folgende Beschlüsse gefasst 
und durch Abstimmung bestätigt:

– öffentlicher Sitzungsteil –
Beschluss-Nr. 12/2010	 Überplanmäßige Ausgaben 

– Sanierung Grundschule An-
naburg – 1. BA Sanitärräume

– nicht öffentlicher Sitzungsteil –
Sanierung Grundschule An-
naburg – 1. BA Sanitärräume:

Beschluss-Nr. 13/2010	 Vergabe Los 1 – 
	 Abbruch, Maurer, Fliesenle-

gerarbeiten
Beschluss-Nr. 14/2010	 Vergabe Los 2 – 	
	 Trockenbauarbeiten
Beschluss-Nr. 15/2010	 Vergabe Los 3 – 
	 Tischlerarbeiten
Beschluss-Nr. 16/2010	 Vergabe Los 4 – 
	 Malerarbeiten
Beschluss-Nr. 17/2010	 Vergabe Los 5 – 
	 Elektroinstallation
Beschluss-Nr. 18/2010	 Vergabe Los 6 – 
	 HLS-Installation

Bekanntmachung der Verwaltung
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Herzlichen Glückwunsch
den Jubilarinnen und Jubilaren der Verwaltungsgemeinschaft 

zum Geburtstag.

Wir wünschen Gesundheit und Wohlergehen und noch viele schöne Jahre 

im Kreis ihrer Lieben.

Unsere Gratulation gilt auch allen Nichtgenannten.

Namentlich aufgeführt sind die 70. und 75. 

sowie ab dem 80. Lebensjahr jeder Geburtstag.

Ihren Geburtstag in der Zeit vom 

11. August bis 10. September 2010 begehen.

Mitteilung an alle Jubilarinnen und Jubilare
Wenn Sie Ihren 70., 75., 80. und ab dem 80. Lebensjahr jeden Geburtstag be-
gehen und nicht der Wunsch nach einer Veröffentlichung in der Presse besteht, 
melden Sie sich bitte bei der Verwaltungsgemeinschaft Annaburg–Prettin,  
03 53 85/7 02 22, Frau Becker oder Frau Opitz und teilen Sie uns das mit.

Opitz

Prettin
12.08.	 Skrandies, Helmut	 81 Jahre
13.08.	 Jänckel, Günter	 70 Jahre 
13.08.	 Oeler, Edeltraud	 70 Jahre 
14.08.	 Frodl, Franz	 70 Jahre 
14.08.	 Henze, Walter	 70 Jahre
15.08.	 Bobrzik, Bruno	 85 Jahre
16.08.	 Schicht, Helga	 82 Jahre
26.08.	 Schmidt, Hermann	 80 Jahre
05.09.	 Michel, Erhard	 87 Jahre
08.09.	 Bendlin, Rainer	 70 Jahre 
08.09.	 Scheibe, Agnes	 91 Jahre 

Axien
26.08.	 Wanie, Franz	 82 Jahre 
04.09.	 Gommlich, Heinz	 86 Jahre

Lebien
14.08.	 Bänsch, Manfred	 75 Jahre 
05.09.	 Görz, Ursula	 70 Jahre

Plossig
29.08.	 Schmidt, Edeltraud	 83 Jahre 

Labrun
08.09.	 Müller, Johanna	 82 Jahre

Annaburg
11.08.	 Horn, Waltraud	 75 Jahre
12.08.	 Münchow, Anni	 92 Jahre
12.08.	 Zielke, Alide	 80 Jahre 

18.08.	 Fröbisch, Else	 94 Jahre 
18.08.	 Schneider, Irmgard	 81 Jahre 
22.08.	 Peschel, Ilse	 70 Jahre
23.08.	 Kretzschmann, Agnes	 99 Jahre 
23.08.	 Starkloff, Waltraud	 89 Jahre
24.08.	 Parsche, Henriette	 83 Jahre 
24.08.	 Scherrinsky, Herta	 75 Jahre
26.08.	 Fahlberg, Ingetraud	 83 Jahre 
28.08.	 Liebig, Maria	 81 Jahre 
28.08.	 Pankrath, Wolfgang	 88 Jahre
29.08.	 Geyer, Dorothea	 83 Jahre 
01.09.	 Westphal, Ingeburg	 88 Jahre 
03.09.	 Bernharend, Ruth	 94 Jahre 
04.09.	 Hahn, Werner	 70 Jahre 

Annaburg OT Purzien
12.08.	 Niendorf, Ilse	 82 Jahre
15.08.	 Schüler, Kurt	 90 Jahre
01.09.	 Siebert, Gertraud	 80 Jahre

Annaburg OT Premsendorf
29.08.	 Bader, Brunhilde	 81 Jahre

GroSS Naundorf
16.08.	 Wußmann, Gerhard	 85 Jahre 
18.08.	 Schuster, Johanna	 75 Jahre
20.08.	 Osyra, Richard	 80 Jahre
08.09.	 Böhme, Gerhard	 70 Jahre

Amtsgericht Wittenberg	 Ausfertigung
Geschäfts-Nr. 13 K 46/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll 
am 06.10.2010, 09.15 Uhr, im Amts-
gericht Wittenberg, Dessauer Straße 
291, Saal 103, versteigert werden die 
im Grundbuch von Prettin, Blatt 1694 
eingetragenen Grundstücke laufende 
Nr. 5 des BestVerz. Gemarkung Prettin, 
Flur 11, Flurstück 222/78, Mischnut-
zung mit Wohnen, Lichtenburger Tor 
1, Größe: 130 m² und laufende Nr. 6 des 
BestVerz. Gemarkung Prettin, Flur 11, 
Flurstück 222/80, Mischnutzung mit 
Wohnen, Lichtenburger Tor 1, Größe: 
160 m² (Wohn- und Geschäftshaus). 

Der Versteigerungsvermerk ist einge-
tragen am 12.10.2009. Verkehrswerte: 
BestVerz. Nr. 5: 1.278,00 €, BestVerz. 
Nr. 6: 287.000,00 €.

Die 1. Beschlagnahme wurde bewirkt 
am 07.10.2009.

Näheres auch unter: http://www.ju-
stiz.sachsen-anhalt.de/ag-wb.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht ver-
merkt oder wird ein Recht später als 
der Versteigerungsvermerk eingetra-
gen, so muss der Berechtigte es späte-
stens im Versteigerungstermin vor der 
Aufforderung zur Abgabe von Geboten 
anmelden. Er muss es auch glaubhaft 
machen, wenn der Gläubiger oder der 
Antragsteller widerspricht. Das Recht 
wird sonst im geringsten Gebot nicht 
berücksichtigt und bei der Verteilung 
des Versteigerungserlöses dem An-
spruch des Gläubigers und den üb-
rigen Rechten nachgesetzt.

Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen vor 
dem Termin eine Berechnung des An-
spruchs, getrennt nach Hauptbetrag, 
Zinsen und Kosten, einzureichen und 
den beanspruchten Rang mitzuteilen. 
Der Berechtigte kann die Erklärungen 
auch zur Niederschrift der Geschäfts-
stelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteige-
rung des Grundbesitzes oder des nach 
§ 55 ZVO mithaftende Zubehörs entge-
gensteht, wird aufgefordert, die Auf-
hebung oder einstweilige Einstellung 
des Verfahrens zu erwirken, bevor das 
Gericht den Zuschlag erteilt. Geschieht 
dies nicht, tritt für das Recht der Ver-
steigerungserlös an die Stelle des ver-
steigerten Gegenstandes.

Pinkert	 Ausgefertigt:  27.04.2010
Rechtspfleger	

	 Lehnert, 
	 Justizobersekretärin 
	 als Urkundsbeamtin 
	 der Geschäftsstelle
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Amtsgericht Wittenberg	 Ausfertigung
Geschäfts-Nr. 13 K 56/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll 
am 06.10.2010, 10.00 Uhr, im Amts-
gericht Wittenberg, Dessauer Straße 
291, Saal 103, versteigert werden das 
im Grundbuch von Prettin, Blatt 506 
unter laufender Nr. 3 des BestVerz. 
eingetragene Grundstück Gemarkung 
Prettin, Flur 11, Flurstück 222/90, Ge-
bäude- und Freifläche, Lichtenbur-
ger Tor 1, Größe: 57 m² (unbebautes 
Grundstück). 

Der Versteigerungsvermerk ist einge-
tragen am 12.10.2009. Verkehrswert: 
530,00 €.

Die 1. Beschlagnahme wurde bewirkt 
am 07.10.2009.

Näheres auch unter: http://www.jus-
tiz.sachsen-anhalt.de/ag-wb.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht 
vermerkt oder wird ein Recht später 
als der Versteigerungsvermerk ein-
getragen, so muss der Berechtigte 
es spätestens im Versteigerungster-
min vor der Aufforderung zur Abga-
be von Geboten anmelden. Er muss 
es auch glaubhaft machen, wenn der 
Gläubiger oder der Antragsteller wi-
derspricht. Das Recht wird sonst im 
geringsten Gebot nicht berücksichtigt 
und bei der Verteilung des Verstei-
gerungserlöses dem Anspruch des 
Gläubigers und den übrigen Rechten 
nachgesetzt.

Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen 
vor dem Termin eine Berechnung des 
Anspruchs, getrennt nach Hauptbe-
trag, Zinsen und Kosten, einzureichen 
und den beanspruchten Rang mitzu-
teilen. Der Berechtigte kann die Er-
klärungen auch zur Niederschrift der 
Geschäftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Verstei-
gerung des Grundbesitzes oder des 
nach § 55 ZVO mithaftende Zubehörs 
entgegensteht, wird aufgefordert, 
die Aufhebung oder einstweilige 
Einstellung des Verfahrens zu erwir-
ken, bevor das Gericht den Zuschlag 
erteilt. Geschieht dies nicht, tritt für 
das Recht der Versteigerungserlös an 
die Stelle des versteigerten Gegen-
standes.

Pinkert	 Ausgefertigt:  27.04.2010
Rechtspfleger	

	 Lehnert, 
	 Justizobersekretärin 
	 als Urkundsbeamtin 
	 der Geschäftsstelle

Schießwarnungen
für den "Militärischen Sicherheitsbereich Annaburger Heide" (MSB AH)
1)	 Im Militärischen Sicherheitsbereich der Annaburger Heide Schießgebiet 

werden an folgenden Tagen Schießen im freien Gelände durchgeführt.

Schießwarnung Nr. 32/10
Tag	 Datum	 Sperrzeit	 Sperrbereich	 Bemerkung
Mo	 09.08.10	 07.30 – 17.30	 A	
Di	 10.08.10	 07.30 – 17.30 	 A	
Mi	 11.08.10	 07.30 – 17.30	 A	
Do	 12.08.10	 07.30 – 17.30	 A	
Fr	 13.08.10	 07.30 – 14.00	 A	

Schießwarnung Nr. 33/10
Tag	 Datum	 Sperrzeit	 Sperrbereich	 Bemerkung
Mo	 16.08.10	 07.30 – 16.00
		  20.00 – 01.00	 A	 Nachtschießen
Di	 17.08.10	 07.30 – 16.00 	 A	
Mi	 18.08.10	 07.30 – 16.00	 A	
Do	 19.08.10	 07.30 – 16.00	 A	
Fr	 20.08.10	 Keine Nutzung		

Schießwarnung Nr. 34/10
Tag	 Datum	 Sperrzeit	 Sperrbereich	 Bemerkung
Mo	 23.08.10	 07.30 – 17.30	 A	
Di	 24.08.10	 07.30 – 17.30 	 A	
Mi	 25.08.10	 07.30 – 17.30	 A	
Do	 26.08.10	 07.30 – 17.30	 A	
Fr	 27.08.10	 07.30 – 14.00	 A	

Schießwarnung Nr. 35/10
Tag	 Datum	 Sperrzeit	 Sperrbereich	 Bemerkung
Mo	 30.08.10	 07.30 – 17.30	 A	
Di	 31.08.10	 07.30 – 17.30 	 A	
Mi	 01.09.10	 07.30 – 17.30	 A	
Do	 02.09.10	 07.30 – 17.30	 A	
Fr	 03.09.10	 07.30 – 14.00	 A	

2)	 Für den MSB AH insgesamt gilt grundsätzlich Betrete- und Befahrverbot.
	 Der Sperrbereich A (Scharfschießen im freien Gelände) ist darüber hinaus durch Schilder 

und Schranken gesondert gekennzeichnet. Im weiteren ist es verboten.
	 – den MSB AH unbefugt zu betreten;
	 – widerrechtliches Aneignen von Munition und Munitionsteilen;
	 – das Berühren von Blindgängern, Munition und Munitionsteilen.
	 Fundorte von Blindgängern sind zu kennzeichnen und dem StOÄ Schöne-walde/Holzdorf 

sofort zu melden.
3)	 Übende Truppen und Inhaber von Berechtigungsausweisen/Sonderausweisen dürfen den MSB 

AH nur nach vorheriger Einweisung und Belehrung durch berechtigtes Personal betreten bzw. 
befahren.

4)	 Der übenden Truppe ist jederzeit der Vorrang zu gewähren, gegebenenfalls ist anzu-
halten. Größte Aufmerksamkeit gilt bei unbeleuchteten und getarnten Fahrzeugen der 
übenden Truppen im MSB AH.

Bochmann, Oberleutnant u. OffzStOAngel

Danke den letzten  
„3 Freunden“ aus Prettin  

zur gelungenen Überraschung 
zu meinem

65. Geburtstag
Heinz Hoyer

Herzberg, im Juni 2010

65
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Amtsgericht Wittenberg	 Ausfertigung
Geschäfts-Nr. 13 K 18/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 07.09.2010, 11.00 
Uhr, im Amtsgericht Wittenberg, Dessauer Straße 291, Saal 103, 
versteigert werden das im Erbbaugrundbuch von Prettin Blatt 
1831 eingetragene Erbbaurecht, lastend auf dem im Grund-
buch von Prettin, Blatt 1830 unter laufender Nr. 1 des BestVerz. 
eingetragene Grundstück lfd. Nr. 1, Gemarkung Prettin, Flur 
5, Flurstück 21/2, Gebäude- und Freifläche, Am Sportplatz 20, 
Größe: 1.211 m² für die Dauer von 90 Jahren seit dem Tage der 
Eintragung im Grundbuch, längstens bis zum 01.01.2088.

Beschreibung: Erbbaurecht an einem Einfamilienwohnhaus 
mit Anbau [2007 umfangreich instandgesetzt und moderni-
siert, KG, EG, voll ausgebautes DG mit Spitzboden, ca. 100 m² 
Wohnfläche], zwei Garagen [nördliche Garage: ein Pkw-Ab-
stellplatz und Lagerraum; südliche Garage; nachträglich und 
ohne Genehmigung errichtet, nicht abschließend fertig ge-
stellt, ein Pkw-Abstellplatz und Werkstatt] sowie Außen- und 
Nebenanlagen.

Der Versteigerungsvermerk ist eingetragen am 14.04.2009. 
Verkehrswert: 60.000,00 € zuzüglich Zeitwert des Zubehörs 
mit 8.400,00 €; insgesamt: 68.400,00 €.

Die 1. Beschlagnahme wurde bewirkt am 14.04.2009.

Näheres auch unter:  
http://www.justiz.sachsen-anhalt.de/ag-wb.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt oder wird ein Recht 
später als der Versteigerungsvermerk eingetragen, so muss 
der Berechtigte es spätestens im Versteigerungstermin vor der 
Aufforderung zur Abgabe von Geboten anmelden. Er muss es 
auch glaubhaft machen, wenn der Gläubiger oder der Antrag-
steller widerspricht. Das Recht wird sonst im geringsten Ge-
bot nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteige-
rungserlöses dem Anspruch des Gläubigers und den übrigen 
Rechten nachgesetzt.

Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen vor dem Termin eine Be-
rechnung des Anspruchs, getrennt nach Hauptbetrag, Zinsen 
und Kosten, einzureichen und den beanspruchten Rang mitzu-
teilen. Der Berechtigte kann die Erklärungen auch zur Nieder-
schrift der Geschäftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundbesitzes 
oder des nach § 55 ZVO mithaftende Zubehörs entgegensteht, 
wird aufgefordert, die Aufhebung oder einstweilige Einstellung 
des Verfahrens zu erwirken, bevor das Gericht den Zuschlag 
erteilt. Geschieht dies nicht, tritt für das Recht der Versteige-
rungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes.

Tschirschnitz	 Ausgefertigt:  22.06.2010
Rechtspflegerin	

	 Lehnert, Justizobersekretärin 
	 als Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle

Amtsgericht Wittenberg	 Ausfertigung
Geschäfts-Nr. 13 K 31/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 20.08.2010, 9 Uhr, 
im Amtsgericht Wittenberg, Dessauer Straße 291, Saal 103, 
versteigert werden das im Grundbuch von Groß Naundorf, 
Blatt 625 unter laufender Nr. 1 des BestVerz. eingetragene 
Grundstück Gemarkung Groß Naundorf, Flur 1, Flurstück 20/1, 
Ernst-Thälmann-Str. 3, Größe: 2.730 m². 

Beschreibung: ehemaliges landwirtschaftliches Gehöft mit 
Einfamilienwohnhaus [ca. 156 m² Wohnfläche, eingeschossig 
mit Dachgeschossausbau, Windfang und Waschküche], ehema-
ligem Auszugshaus [eingeschossiges Wohnhaus mit Dachge-
schossausbau und Windfang, ca. 114 m² Wohnfläche], Stallge-
bäude [eingeschossig mit Dachgeschossteilausbau, 2 Garagen, 
Heizungsraum, Schuppen, 2 Kinderzimmer für Auszugshaus 
im Dachgeschoss], Scheune [mit Kellereinbau], einem weiteren 
Stallgebäude [eingeschossig, Asbestsanierung notwendig], 
Außen- und Nebenanlagen [u.a. ehemalige Klärgrube, verfüllt 
mit Altmaterial und Bauschutt]. Aktuelle Wirtschaftsart laut 
Liegenschaftsbuch: Wohnbau- und Grünfläche.

Der Versteigerungsvermerk  ist eingetragen am 11.05.2009. 
Verkehrswert: 36.500,00 €.

Die 1. Beschlagnahme wurde bewirkt am 08.05.2009.

Näheres auch unter:  
http://www.justiz.sachsen-anhalt.de/ag-wb.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt oder wird ein Recht 
später als der Versteigerungsvermerk eingetragen, so muss 
der Berechtigte es spätestens im Versteigerungstermin vor der 
Aufforderung zur Abgabe von Geboten anmelden. Er muss es 
auch glaubhaft machen, wenn der Gläubiger oder der Antrag-
steller widerspricht. Das Recht wird sonst im geringsten Ge-
bot nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteige-
rungserlöses dem Anspruch des Gläubigers und den übrigen 
Rechten nachgesetzt.

Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen vor dem Termin eine Be-
rechnung des Anspruchs, getrennt nach Hauptbetrag, Zinsen 
und Kosten, einzureichen und den beanspruchten Rang mitzu-
teilen. Der Berechtigte kann die Erklärungen auch zur Nieder-
schrift der Geschäftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundbesitzes 
oder des nach § 55 ZVO mithaftende Zubehörs entgegensteht, 
wird aufgefordert, die Aufhebung oder einstweilige Einstellung 
des Verfahrens zu erwirken, bevor das Gericht den Zuschlag 
erteilt. Geschieht dies nicht, tritt für das Recht der Versteige-
rungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes.

Tschirschnitz	 Ausgefertigt:  07.06.2010
Rechtspflegerin	

	 Göhe, Justizobersekretärin 
	 als Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle

Rosa-Luxemburg-Str. 139A • 06917 Jessen
Telefon: (03537) 21 29 58

e-mail: info@kettner-jessen.de

regional
+ 

natürlich
für das 

Dach

Bungalow
für 4 Personen bis Oktober in 

15838 Zesch am See
ruhige Lage, Dusche, WC, SAT

35,- € täglich
inkl. Nebenkosten
zu vermieten.
Zu erfragen unter:

01 72/9 39 19 90
oder 03 54 77/3 23
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Amtsgericht Wittenberg	 Ausfertigung
Geschäfts-Nr. 13 K 55/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll 
am 06.10.2010, 08.30 Uhr, im Amts-
gericht Wittenberg, Dessauer Straße 
291, Saal 103, versteigert werden das 
im Grundbuch von Prettin, Blatt 1694 
unter laufender Nr. 7 des BestVerz. 
eingetragene Grundstück Gemarkung 
Prettin, Flur 11, Flurstück 222/98,  
Mischnutzung mit Wohnen, Hohe Str. 3, 
Größe: 524 m² (Stellplatzgrundstück). 

Der Versteigerungsvermerk ist einge-
tragen am 12.10.2009. Verkehrswert: 
7.845,00 €.

Die 1. Beschlagnahme wurde bewirkt 
am 07.10.2009.

Näheres auch unter: http://www.ju-
stiz.sachsen-anhalt.de/ag-wb.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht 
vermerkt oder wird ein Recht später 
als der Versteigerungsvermerk ein-
getragen, so muss der Berechtigte 
es spätestens im Versteigerungster-
min vor der Aufforderung zur Abga-
be von Geboten anmelden. Er muss 
es auch glaubhaft machen, wenn der 
Gläubiger oder der Antragsteller wi-
derspricht. Das Recht wird sonst im 
geringsten Gebot nicht berücksichtigt 
und bei der Verteilung des Verstei-
gerungserlöses dem Anspruch des 
Gläubigers und den übrigen Rechten 
nachgesetzt.

Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen 
vor dem Termin eine Berechnung des 
Anspruchs, getrennt nach Hauptbe-
trag, Zinsen und Kosten, einzureichen 
und den beanspruchten Rang mitzu-
teilen. Der Berechtigte kann die Er-
klärungen auch zur Niederschrift der 
Geschäftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Verstei-
gerung des Grundbesitzes oder des 
nach § 55 ZVO mithaftende Zubehörs 
entgegensteht, wird aufgefordert, 
die Aufhebung oder einstweilige 
Einstellung des Verfahrens zu erwir-
ken, bevor das Gericht den Zuschlag 
erteilt. Geschieht dies nicht, tritt für 
das Recht der Versteigerungserlös an 
die Stelle des versteigerten Gegen-
standes.

Pinkert	 Ausgefertigt:  27.04.2010
Rechtspfleger	

	 Lehnert, 
	 Justizobersekretärin 
	 als Urkundsbeamtin 
	 der Geschäftsstelle

Amtsgericht Wittenberg	 Ausfertigung
Geschäfts-Nr. 13 K 20/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 05.10.2010, 9.00 Uhr, im Amtsgericht Wit-
tenberg, Dessauer Straße 291, Saal 103, versteigert werden 
der im Wohnungsgrundbuch von Annaburg Blatt 1922 eingetragene
385/10.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstück Gemarkung Annaburg,
Flur 5, Flurstück 4/41, Gebäude- und Freifläche, Züllsdorfer Straße, Größe: 1.259 m²;
Flur 5, Flurstück 4/47, Gebäude- und Freifläche, Züllsdorfer Straße, Größe: 406 m²;
Flur 5, Flurstück 4/48, Gebäude- und Freifläche, Züllsdorfer Straße, Größe: 99 m²;
Flur 5, Flurstück 5/5, Gebäude- und Freifläche, Züllsdorfer Straße, Größe: 158 m²;
Flur 5, Flurstück 244/3, Gebäude- und Freifläche, Züllsdorfer Straße, Größe: 267 m²;
Flur 5, Flurstück 245/4, Gebäude- und Freifläche, Züllsdorfer Straße, Größe: 37 m²;
Flur 5, Flurstück 246/13, Gebäude- und Freifläche, Züllsdorfer Straße, Größe: 299 m²;
Flur 5, Flurstück 246/18, Gebäude- und Freifläche, Züllsdorfer Straße, Größe: 14 m²;
Flur 5, Flurstück 4/42, Gebäude- und Freifläche, Am Stadion 22, 24, 26, Größe: 1.298 m²;
Flur 5, Flurstück 4/44, Gebäude- und Freifläche, Am Stadion 16, 18, 20, Größe: 1.500 m²;

verbunden mit dem Sondereigentum an den im Aufteilungsplan mit Nr. 34 bezeichne-
ten Räumen (Wohnung Nr. 34 nebst Kellerraum Nr. 34).

Beschreibung: Eigentumswohnung mit einer Wohnfläche von ca. 76 m², verteilt auf 
Flur, Küche, Bad, Kinderzimmer, Wohnzimmer, Balkon, Kinder-/Arbeitszimmer und 
Schlafzimmer sowie einem Kellerraum. Gelegen [Am Stadion 20] im Erdgeschoss 
eines dreigeschossigen Wohnblocks [Baujahr 1974/75, Modernisierung und Instand-
setzung 1995].

Der Versteigerungsvermerk ist eingetragen am 15.03.2007. Verkehrswert: 35.300,00 €.

Die 1. Beschlagnahme wurde bewirkt am 14.03.2007.

In einem früheren Termin ist der Zuschlag aus den Gründen der §§ 74a, 85a ZVG ver-
sagt worden. In dem nunmehr anberaumten Termin kann daher der Zuschlag auch auf 
ein Gebot erteilt werden, das weniger als die Hälfte des Grundstückswertes beträgt.

Näheres auch unter: http://www.justiz.sachsen-anhalt.de/ag-wb.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt oder wird ein Recht später als der Ver-
steigerungsvermerk eingetragen, so muss der Berechtigte es spätestens im Verstei-
gerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anmelden. Er muss es 
auch glaubhaft machen, wenn der Gläubiger oder der Antragsteller widerspricht. Das 
Recht wird sonst im geringsten Gebot nicht berücksichtigt und bei der Verteilung 
des Versteigerungserlöses dem Anspruch des Gläubigers und den übrigen Rechten 
nachgesetzt.

Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen vor dem Termin eine Berechnung des Anspruchs, 
getrennt nach Hauptbetrag, Zinsen und Kosten, einzureichen und den beanspruchten 
Rang mitzuteilen. Der Berechtigte kann die Erklärungen auch zur Niederschrift der 
Geschäftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundbesitzes oder des nach § 55 ZVO 
mithaftende Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, die Aufhebung oder einst-
weilige Einstellung des Verfahrens zu erwirken, bevor das Gericht den Zuschlag er-
teilt. Geschieht dies nicht, tritt für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des 
versteigerten Gegenstandes.
Tschirschnitz	 Ausgefertigt:  16.06.2010
Rechtspflegerin	
	

	 Grunert, Justizobersekretärin 
	 als Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle

Für die liebevollen Glückwünsche, Geschenke und Blumen
anlässlich unserer

Silberhochzeit
möchten wir uns bei unseren Kindern und allen Verwandten, Freunden, 
Bekannten sowie Arbeitskolleginnen und -kollegen herzlich bedanken.

Sabine und Lutz Matthias
Rehain, im Juni 2010
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Amtsgericht Wittenberg	 Ausfertigung
Geschäfts-Nr. 13 K 73/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 01.10.2010, 10.30 
Uhr, im Amtsgericht Wittenberg, Dessauer Straße 291, Saal 
103, versteigert werden der im Wohnungsgrundbuch von Pret-
tin Blatt 1793 eingetragene

587,30/1.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstück Gemar-
kung Prettin, Flur 11, Flurstück 1047, Wohnbaufläche, Hohe 
Straße 43, Größe: 497 m², verbunden mit dem Sondereigentum 
an der Wohnung Nr. 1a im Erdgeschoss mit Nebenraum und 
Garage Nr. 1a, jeweils mit Nr. 1a des Aufteilungsplanes be-
zeichnet.

Beschreibung: Eigentumswohnung zu ca. 103 m², verteilt auf 
3 Zimmer, Küche, Flur, Bad, Terrasse und Nebenraum. Lage im 
Erdgeschoss eines zweigeschossigen, teilunterkellerten Zwei-
familienwohnhauses ohne ausgebautes Dachgeschoss.

Der Versteigerungsvermerk ist eingetragen am 23.05.2006. 
Verkehrswert: 86.200,00 €.

Die 1. Beschlagnahme wurde bewirkt am 22.05.2006.

Näheres auch unter: http://www.justiz.sachsen-anhalt.de/
ag-wb.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt oder wird ein Recht 
später als der Versteigerungsvermerk eingetragen, so muss 
der Berechtigte es spätestens im Versteigerungstermin vor der 
Aufforderung zur Abgabe von Geboten anmelden. Er muss es 
auch glaubhaft machen, wenn der Gläubiger oder der Antrag-
steller widerspricht. Das Recht wird sonst im geringsten Ge-
bot nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteige-
rungserlöses dem Anspruch des Gläubigers und den übrigen 
Rechten nachgesetzt.

Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen vor dem Termin eine Be-
rechnung des Anspruchs, getrennt nach Hauptbetrag, Zinsen 
und Kosten, einzureichen und den beanspruchten Rang mitzu-
teilen. Der Berechtigte kann die Erklärungen auch zur Nieder-
schrift der Geschäftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundbesitzes 
oder des nach § 55 ZVO mithaftende Zubehörs entgegensteht, 
wird aufgefordert, die Aufhebung oder einstweilige Einstellung 
des Verfahrens zu erwirken, bevor das Gericht den Zuschlag 
erteilt. Geschieht dies nicht, tritt für das Recht der Versteige-
rungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes.

Tschirschnitz	 Ausgefertigt:  29.06.2010
Rechtspflegerin	

	 Grunert, Justizobersekretärin 
	 als Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle

Amtsgericht Wittenberg	 Ausfertigung
Geschäfts-Nr. 13 K 120/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 01.10.2010, 10.30 
Uhr, im Amtsgericht Wittenberg, Dessauer Straße 291, Saal 
103, versteigert werden der im Wohnungsgrundbuch von Pret-
tin Blatt 1794 eingetragene

412,70/1.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstück Gemar-
kung Prettin, Flur 11, Flurstück 1047, Wohnbaufläche, Hohe 
Straße 43, Größe: 479 m², verbunden mit dem Sondereigentum 
an den im Aufteilungsplan mit Nr. 2a bezeichneten Räumen 
(Wohnung im Obergeschoss mit Nebenraum und Garage und 
dem Sondernutzungsrecht an der Terrasse Nr. 2a des Auftei-
lungsplanes).

Beschreibung: Eigentumswohnung zu ca. 116 m² mit 4 Zim-
mern, Küche, Flur, Bad, Terrasse und einem Nebenraum au-
ßerhalb der Wohnung. Lage im Obergeschoss eines zweige-
schossigen, teilunterkellerten Zweifamilienwohnhaus ohne 
ausgebautes Dachgeschoss.

Der Versteigerungsvermerk ist eingetragen am 19.10.2005. 
Verkehrswert: 86.900,00 €.

Die 1. Beschlagnahme wurde bewirkt am 19.10.2005.

Näheres auch unter: http://www.justiz.sachsen-anhalt.de/
ag-wb.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt oder wird ein Recht 
später als der Versteigerungsvermerk eingetragen, so muss 
der Berechtigte es spätestens im Versteigerungstermin vor der 
Aufforderung zur Abgabe von Geboten anmelden. Er muss es 
auch glaubhaft machen, wenn der Gläubiger oder der Antrag-
steller widerspricht. Das Recht wird sonst im geringsten Ge-
bot nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteige-
rungserlöses dem Anspruch des Gläubigers und den übrigen 
Rechten nachgesetzt.

Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen vor dem Termin eine Be-
rechnung des Anspruchs, getrennt nach Hauptbetrag, Zinsen 
und Kosten, einzureichen und den beanspruchten Rang mitzu-
teilen. Der Berechtigte kann die Erklärungen auch zur Nieder-
schrift der Geschäftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundbesitzes 
oder des nach § 55 ZVO mithaftende Zubehörs entgegensteht, 
wird aufgefordert, die Aufhebung oder einstweilige Einstellung 
des Verfahrens zu erwirken, bevor das Gericht den Zuschlag 
erteilt. Geschieht dies nicht, tritt für das Recht der Versteige-
rungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes.
Tschirschnitz	 Ausgefertigt:  29.06.2010
Rechtspflegerin	

	 Grunert, Justizobersekretärin 
	 als Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle

Hebamme Ines Stumpe
Höfchen 27 • 06917 Jessen (E.)

Telefon: (0 35 37) 20 08 01 oder Funk: (0172) 3 40 37 01
Internet: www.inesstumpe.de • E-Mail: inesstumpe@web.de

Sprechzeiten: Mi. 17.00 – 18.00 Uhr • Do. 09.00 – 10.00 Uhr und nach Vereinbarung
Schwangerenvorsorge – Geburtsvorbereitungen/Schwangerschaftsgymnastik –
Beleghebamme im E-E-Klinikum Herzberg – Hausgeburten – Nachbetreuung –  

Rückbildungsgymnastik – Babymassage
Termine Geburtsvorbereitung/Schwangerschaftsgymnastik 2010:

18.08. / 13.10.
Kostenübernahme durch Krankenkasse

Wochenend-Partnerkurs-Geburtsvorbereitung 2010:
28.08. / 27.11. (max. 5 Paare – 50,- € pro Paar)

Kostenübernahme zum Teil durch Krankenkasse
Yoga für Schwangere ab 13. Schwangerschaftswoche:

Mittwochs von 16.00 – 17.00 Uhr – 6x 1h = 19,90 €
Kostenübernahme zum Teil durch Krankenkasse
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
August/September 2010

Dienstbereich Annaburg-Prettin
16.08.2010	 ab 19.00 Uhr	 Herr Wagner	 Tel.: 01520/9 17 00 91 	
			   oder 0 35 37/20 05 30
17.08.2010	 ab 19.00 Uhr	 Herr Wagner	 Tel.: 01520/9 17 00 91 	
			   oder 0 35 37/20 05 30
18.08.2010	 ab 13.00 Uhr	 Herr Wagner	 Tel.: 01520/9 17 00 91  
			   oder 0 35 37/20 05 30
19.08.2010	 ab 19.00 Uhr	 Herr Wagner	 Tel.: 01520/9 17 00 91  
			   oder 0 35 37/20 05 30
20.08.2010	 13.00 Uhr
bis 23.08.2010	 07.00 Uhr	 Herr Wagner	 Tel.: 01520/9 17 00 91  
			   oder 0 35 37/20 05 30
23.08.2010	 ab 19.00 Uhr	 FA Müller, Annaburg	 Tel.: 03 53 85/2 02 59  
			   oder 0173/4 08 27 40
24.08.2010	 ab 19.00 Uhr	 FA Müller, Annaburg	 Tel.: 03 53 85/2 02 59  
			   oder 0173/4 08 27 40
25.08.2010	 ab 13.00 Uhr	 FA Müller, Annaburg	 Tel.: 03 53 85/2 02 59  
			   oder 0173/4 08 27 40
26.08.2010	 ab 19.00 Uhr	 FA Müller, Annaburg	 Tel.: 03 53 85/2 02 59  
			   oder 0173/4 08 27 40
27.08.2010	 13.00 Uhr
bis 30.08.2010	 07.00 Uhr	 FA Müller, Annaburg	 Tel.: 03 53 85/2 02 59  
			   oder 0173/4 08 27 40
30.08.2010	 ab 19.00 Uhr	 DM Krentz, Jessen	 Tel.: 0171/6 75 64 16
31.08.2010	 ab 19.00 Uhr	 DM Krentz, Jessen	 Tel.: 0171/6 75 64 16
01.09.2010	 ab 13.00 Uhr	 DM Krentz, Jessen	 Tel.: 0171/6 75 64 16
02.09.2010	 ab 19.00 Uhr	 DM Krentz, Jessen	 Tel.: 0171/6 75 64 16
03.09.2010	 13.00 Uhr
bis 06.09.2010	 07.00 Uhr	 DM Krentz, Jessen	 Tel.: 0171/6 75 64 16
06.09.2010	 ab 19.00 Uhr	 DM Mett, Prettin	 Tel.: 03 53 86/2 22 12
07.09.2010	 ab 19.00 Uhr	 DM Mett, Prettin	 Tel.: 03 53 86/2 22 12
08.09.2010	 ab 13.00 Uhr	 DM Mett, Prettin	 Tel.: 03 53 86/2 22 12
09.09.2010	 ab 19.00 Uhr	 DM Mett, Prettin	 Tel.: 03 53 86/2 22 12
10.09.2010	 13.00 Uhr
bis 13.09.2010	 07.00 Uhr	 DM Mett, Prettin	 Tel.: 03 53 86/2 22 12
13.09.2010	 ab 19.00 Uhr	 Herr Wagner	 Tel.: 01520/9 17 00 91 	
			   oder 0 35 37/20 05 30
14.09.2010	 ab 19.00 Uhr	 Herr Wagner	 Tel.: 01520/9 17 00 91 	
			   oder 0 35 37/20 05 30
15.09.2010	 ab 13.00 Uhr	 Herr Wagner	 Tel.: 01520/9 17 00 91 	
			   oder 0 35 37/20 05 30
16.09.2010	 ab 19.00 Uhr	 Herr Wagner	 Tel.: 01520/9 17 00 91 	
			   oder 0 35 37/20 05 30
17.09.2010	 13.00 Uhr
bis 20.09.2010	 07.00 Uhr	 Herr Wagner	 Tel.: 01520/9 17 00 91 	
			   oder 0 35 37/20 05 30

Änderungen möglich

Die Gemeinschaftspraxis 
Müller/Wagner 	
informiert:
Sehr geehrte Patienten,

unsere Praxis ist am 06.09.2010 
geschlossen.

Die Vertretung übernimmt Herr DM 
Mett (Lindenstr. 32, 06922 Prettin, 
Tel.: 03 53 86/2 22 12)

Rosa-Luxemburg-Str. 32
06917 Jessen

Grundstück 
zu verkaufen
Annaburg, Ortskernnah, 

430 m², nicht erschlossen

Telefon
0160/96 21 92 37

Jetzt haben wir die Kraft Danke zu sagen!

Danke für die zahlreichen Glückwünsche, 
Blumen, Geschenke und vielen Überraschungen 

anlässlich unserer

Hochzeit am 21. Mai 2010

Anja Zoch & Marco Hannemann

Annaburg, im August 2010
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Kinderliederseminar mit Uwe Lal
Lieder, die Mut machen

Mitmach- und Bewegungslieder für jeden Anlass

am 03.09. (Fr) von 19.00 – 21.00 Uhr
Prettin, Hohe Str. 28 (Diakonat)

für alle, die haupt- oder ehrenamtlich in den verschiedensten Einrichtungen 
mit Kindern arbeiten (Kindergarten, Grundschule, Singschule, Kirchengemein-
de) und selbstverständlich auch interessierte Eltern. 

Neue Spiel-, Bewegungs- und Aktionslieder für die Arbeit in Kindergruppen 
werden den Teilnehmern lebendig vermittelt. Es gibt viele Anregungen für 
Gestaltungs- und Darstellungsmöglichkeiten und deren praktische Erprobung, 
denn mit Liedern kann man mehr machen als sie nur zu singen.

Anmeldung erwünscht: 03 53 86/2 24 99 oder eglueer@web.de
Teilnehmerbeitrag: 10 €
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Annaburg-Klöden-Prettin

Kinder-Mitmach-Konzert 
beim regionalen 	

Familientag in Labrun
Zum regionalen Familientag mit Gaudi- 
Seifenkisten-Rennen am 04.09. (Sa) in 
Labrun  ist die Kirchengemeinde Pret-
tin mit 2 Angeboten vertreten. Neben 
einer Kletterwand der ev. Jugend wird 
es ein Kinder-Mitmach-Konzert mit 
dem hochkarätigen und bundesweit 
aktiven Kinderliedermacher Uwe Lal 
um 11.45 Uhr und 16.00 Uhr geben. 
(www.labrun-erholung.de und www.
uwelal.de)

Durch seine reichhaltigen Erfahrungen 
aus seiner 20-jährigen Konzerttätigkeit 
weiß Uwe Lal sehr gut, was bei Kin-
dern ankommt und sie begeistert. Er 
versteht es, die normale Lebenswelt 
von Kindern und die Weitergabe von 
christlichen Werten in seinen Liedern 
zu vereinen und tut dies mit viel Spaß 
und großer Begeisterungsfähigkeit. 
Kurzum: ein bunter Reigen aus Liedern 
und Aktionen, fantasievollen Masken 
und Requisiten erwartet die Zuhö-
rer. Die Eltern der Kinder sind übri- 
gens ebenfalls gern gesehene Gäste 
und werden ins Geschehen mit einbe-
zogen.

Herzlichen Dank
allen, die unsere 

Silberhochzeit
zu einem unvergesslichen Tag werden 

ließen: Pfarrer Heinze und dem 
Kirchenchor Bad Schmiedeberg-Pretzsch 
zur Andacht, dem Kirchenchor Prettin und 

vielen lieben Verwandten zum Konzert, 
dem Team des Gasthofs „Zur Erholung“ 
Labrun, der „Christoph-Meister-Band“ 

und nicht zuletzt den vielen Gratulanten 
aus nah und fern mit ihren Blumen und 

Geschenken.

Eva-Maria & 
Otto-Bernhard GlüerLabrun, im Juli 2010

Wenn einer träumt,
bleibt es ein Traum.

Wir träumten gemeinsam,
so wurde es Wirklichkeit.

Herzlichen Dank für die lieben 
Glückwünsche, lieben Aufmerksamkeiten, 

die unsere

Hochzeit
zu einem unvergesslichen Erlebnis 
gemacht haben. Besonderer Dank 

gilt unseren Familien für die große 
Unterstützung bei den Vorbereitungen, 
unserer Standesbeamtin Frau Leder, 
dem Blumenpavillon Thalheim sowie  

der Gaststätte Dietze.

Matthias und Sandra Ulrici
geb. Pollex

Annaburg, Strausberg, 
im Juni 2010

Veranstaltungsplan 	
"Heidecker Frauen" e. V.
Ort:	 Prettin, Vereinshaus, Hohe 

Straße 9
Tel.:	 03 53 86/2 30 72

Jeden Montag
Kreativangebote für Kinder und 

Erwachsene

Jeden Donnerstag
Spiele-Nachmittag
13.30 – 17.00 Uhr  

z. B. Skip-Bo, Mensch ärgere Dich 
nicht, Canasta, Scrabble und 

Würfelspiele
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Schloss Lichtenburg 
informiert:

Internationale Sommerlagergruppe zu Gast in Prettin...
Zum nunmehr siebenten Mal hat sich Mitte Juli wieder eine internationale Jugendgruppe in Prettin getroffen. In diesem Jahr 
kamen die Teilnehmenden aus Belarus, Polen, Russland, Großbritannien und Deutschland, um sich mit der wechselvollen Ge-
schichte der Lichtenburg auseinanderzusetzen. In Seminaren und intensiver Gruppenarbeit beschäftigten wir uns besonders mit 
der Zeit, in der die Lichtenburg als Konzentrationslager genutzt wurde. 

Hierbei bildeten die Lebenswege verschiedener ehemaliger 
Häftlinge unseren Ausgangspunkt. Auf unterschiedlichen We-
gen, mit Kameras, szenischen Darstellungen und klassischer 
Aktenrecherche näherten wir uns ihren Biografien. Bei einem 
Ausflug zur KZ-Gedenkstätte Buchenwald folgten wir den 
Spuren der zahlreichen, 1937 von der Lichtenburg dorthin 
deportierten Männer. 

Zum Glück blieb neben der Arbeit auch noch genügend Zeit, 
um Prettin und seine wundervolle Umgebung zu erkunden. 
Wir haben uns hier sehr nett aufgenommen gefühlt und be-
sonders die himmlischen Mahlzeiten im Jugendclub genos-
sen. Bei gemütlichem Zusammensitzen am See, Fahrradfah-
ren oder geselligem Kegeln konnten wir die Tage ausklingen 
lassen. Nicht zuletzt aufgrund der zahlreichen Unterstützung 
der vielen freundlichen Prettiner werden wir unsere Zeit auf der Lichtenburg lange in sehr guter Erinnerung behalten und gerne 
wiederkommen! Dziękuję, spasibo, dzjakuj und vielen Dank! 
Für die Teilnehmenden, Franziska Koch und Fabian Kümmeler

Hofausstellung zog um….
Auf Grund der im August anlaufenden Baumaßnahmen auf dem südlichen Schlosshof der Lichtenburg, zur Schaffung von 
Baufreiheit für Schachtarbeiten, wurde die Hofausstellung "Die Lichtenburg. Ein deutsches Konzentrationslager" von Mit-
arbeitern der Caritas an ihren neuen Standort vor dem Zellenbau (gelber Klinkerbau) auf dem nordöstlichen Hof verbracht. 
Vorgesehen ist die Oberflächenentwässerung sowie neue Trink- und Schmutzwasserleitungen. Die Baumaßnahmen werden 
wieder archäologisch dokumentiert und die Wissenschaftler hoffen, Spuren der Antoniterpräzeptorei zu finden, die sich hier 
vom 13. bis 16. Jahrhundert befunden hat. 

Diese im Jahr 2005 aufgestellte Ausstellung gibt Auskunft über die wechselvolle Geschichte der Lichtenburg von 1580 bis in 
die Gegenwart mit Schwerpunkt der Nutzung als Konzentrationslager von 1933 bis 1945. Als temporäre Lösung konzipiert, 
entstand als Ergänzung der alten Gedenkstättenausstellung von 1978, die nicht mehr dem heutigen Geschichtsbild entsprochen 
hat und informiert die Besucher.

An dem neuen Standort wird die Ausstellung bis zur Eröffnung des neuen Besucher- und Informationszentrums stehen und 
anschließend abgebaut.
Sven Langhammer

Abbau neuer Standort
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Der Sonnabend begann mit einem zünftigen Frühschoppen 
mit den Falkenberger Blasmusikanten und dem stimmungs-
vollen Auftritt der „Kantonputen“ aus Linda. Als die Party-
band „Steam“ am Samstagabend auf der Bühne stand und 
ihre Chart-Hits und Kultsongs spielten, sprang sofort der Fun-
ke zum Publikum über und so ging die Post bis weit in den 
Sonntag hinein ab. Zum Annaburger Schlosscocktail sorgte in 
diesem Jahr das „Duo Thomasius“ für allerbeste Unterhaltung 
und zog mit Witz und Charme das Publikum in seinen Bann. 
„Die Lachtaler mit Andre“ aus dem Vogtland boten alles von 
Volksmusik bis Schlager und natürlich auch zünftigen Melo-
dien aus der Heimat dem dankbaren Publikum im Festzelt.

Neben den vielen kulturellen 
Veranstaltungen während des 
Festes konnten die Besucher ei-
nen Mittelaltermarkt am Sonn-
abend und Sonntag erleben. Als 
Veranstaltungsort bot sich der 
Hinterschlosshof als separater ge-
schlossener Innenhof an. In die-
sem Ambiente präsentierten Ver-
sorger, Handwerker und Händler  
Holz-, Töpfer-, Leder- und Korb-
waren sowie Kleidung, Schmuck 

Rückblick auf unser 	
173. Schloss- und Heimatfest
Auch in diesem Jahr war das Schloss- und Heimat-
fest wieder Anziehungspunkt für viele Gäste und 
Besucher. So konnte der Heimatfestverein e.V.  ein 
positives Fazit des gesamten Festes ziehen.

Der Heimatfestverein bedankt sich auf diesem Wege bei allen, 
die zum Gelingen des 173. Schloss- und Heimatfestes beige-
tragen haben und der Grundgedanke des Festes – das von 
Annaburgern für Annaburger vorbereitet und durchgeführt 
wird –  immer mehr zum Tragen kommt.

Zuerst sollten hier der Heimatabend, der Mittelaltermarkt und 
das Turnier für kleine Ritter sowie die Mini-Play-Black-Show 
genannt werden.

Gestartet wurde das Heimatfest mit dem Kabarett „Du hast 
den Farbfilm vergessen“ am Mittwochabend. Nach ihrer Show 
bekamen die Künstler reichlich Beifall von ihrem Publikum. 
Ein besonderer Höhepunkt des vergangenen Festes war si-
cherlich der Heimatabend. Unter dem Motto: „Wir holen die 
Welt nach Annaburg“ wurden durch Schulen, Einrichtungen 
und Vereine der Verwaltungsgemeinschaft viele bunte Show-
einlagen auf der Bühne und dem Parkett präsentiert. Die Ak-
teure auf der Bühne haben es verstanden die gute Stimmung 
und Begeisterung mit ihren Darbietungen von der ersten bis 
zur letzten Landung zu halten. Mitgenommen wurde das Pu-
blikum auf einen fast vierstündigen Flug von der Flugbeglei-
terin Nadine Lehnert und dem Flugkapitän Thoralf Pabst. Das 
Publikum dankte mit lang anhaltendem Beifall.

und Naturprodukte an. Musikalisch umrahmt wurde dieser 
„ Markt zu Lochau“ durch Spielleute wie „Media Noctis“, 
„Freydanz“ und weitere Akteure mit Drehleiter, Harfe und 
Blockflöte. Ein besonderes Angebot konnten alle Kinder in 
Anspruch nehmen. Im Umfeld des Hinterschlosses und dem 
Schlossgraben fand ein Kinderspielmarkt statt. In einem „Tur-
nier für kleine Ritter“ mussten die Kinder sieben Stationen 
bewältigen. Hier handelte es sich um Wurf-, Schlag-, Schieß- 
und Geschicklichkeitsspiele. Als Anerkennung gab es für den 
Durchlauf aller Disziplinen eine Plakette und eine Urkunde.

Abschließend können wir sagen, dass der „Mittelaltermarkt 
zu Lochau“ und die historischen Kinderspiele im Schlossgra-
ben unser 173. Schloss- und Heimatfest wesentlich bereicher-
ten und damit einen neuen attraktiven Bestandteil bekam.

Ein zum Thema passendes Musikfeuerwerk im historischen 
Schlossambiente bildete den krönenden Abschluss unseres 
Festes.

Dankeschön an Alle
Unser besonderer Dank gilt den Bewohnern des 
Annaburger Schlosses und allen Anwohnern für ihr 
Verständnis und der Hilfe bei der Durchführung des 
Festes, dem umsichtigen Handeln des Wachschutzes, der Po-
lizeistation Annaburg und allen Mitgliedern des Heimatfest-
vereins.

Wir bedanken uns für die große Unterstützung bei allen teilneh-
menden Vereinen der Verwaltungsgemeinschaft, der Stadtver-
waltung Annaburg, dem Bauhof, der Freiwilligen Feuerwehr, 
der Kindertagesstätte „Abenteuerland“, der Grund- und Se-
kundarschule, beim Bowlingcenter Jessen, bei Frau Schneider 
von „Dörtes Dies und Das“, der Buchhandlung Pischel, beim 
Textilhaus Becker, der Annaburg Porzellan GmbH, bei Frau 
Ellen Kliem, Frau Rosel Brandis, Frau Ute Domnowsky, Frau 
Katrin Gutewort von „Natürlich schenken“, dem Kunstfeuer-
werker Schallschmidt, der Fa. Farben-Müller, Elektronikshop 
Peter Liebig, beim Bauhandwerk Gerd Wilknitz, bei Kristin´s 
Imbissstübchen, beim Raumausstatter Reinhard Heinisch, der 
Mitteldeutschen Zeitung, dem „Goldenen Ring“, bei Stamms 
Bierstube, dem Gasthof Dietze und allen ehrenamtlichen Hel-
fern.

Ohne Sponsoren und Spenden wäre es dem Verein nicht mög-
lich, ein  so umfangreiches Fest durchzuführen.

Daher gilt ein großer Dank an nachfolgend aufgeführte Per-
sonen und Betriebe für die finanzielle Unterstützung:

Taesch-Entsorgungs GmbH, Schloß Apotheke Daniel Helbing, 
Edeka Neukauf Höhne Annaburg, AUCH GmbH, Kommunal- 
und Industrieentsorgung Jessen GmbH, ÖSA, Fleischerei Die-
ter Walter, Schrotthandel Günter Kalz, Sparkasse Wittenberg, 
Karsten und Heiko Klöpping, Gemeinschaftspraxis Dr. Jurks-
chat und Angelow, Planungsbüro Krüger und Kuhrmann, Spree-
gas, Zimmerei Thomas Heinzel, Versicherungsmakler Heiko 
Wachtel, Eiscafe Birnbaum, Autohaus Gottwald, Planungs-
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Der Lanz Bulldog lebt

! Hoffest !
mit Ausstellung von histo-
rischen Landmaschinen und 

Traktoren sowie Bauernmuseum

am 28. und 29. 	
August 2010

in 06926 Kremitz – Stadt Jessen, 
Dorfstraße 14

auf dem Lanz Bulldog Hof

Für das leibliche Wohl wird  
bestens gesorgt!

(Feldküche, Grill und  
Bierscheune)

Samstag, 28.08.2010

bis 10.00 Uhr	 Eintreffen der 
Traktoren

ca. 13.00 Uhr	 "Kleine Ausfahrt"
ab 15.00 Uhr	 Kaffee und Ku-

chen
ab 20.00 Uhr	 "Tanz in den 

Lanz" mit Show-
einlagen

Sonntag, 29.08.2010

ab 10.00 Uhr	 Frühschoppen
ab 10.30 Uhr	 Traktorenkorso 

durch Kremitz
ab 13.00 Uhr	 Historische 

Dreschvorfüh-
rung

Weitere Informationen über:

Gerd Edlich

Inhaber der Gaststätte  
"Bauernstube"

mit täglich wechselndem und 
preisgünstigem Mittagstisch

in 06926 Holzdorf-Elster / Stadt 
Jessen

Buschkuhnsdorfer Straße 1

Tel.: 03 53 89/8 12 33  
oder 0170/6 94 78 93

L.S.D.S.
Labrun sucht die Superfamilie

zum

Familientag
10.00 Uhr	 Musikalische Eröffnung
10.30 Uhr	 Seifenkistenrennen 1. Durchgang
10.45 Uhr	 Familien-Mitmachkonzert mit Liedermacher Uwe Lal
13.00 – 17.00 Uhr	 Superfamilien-Wettbewerb
	 3. Labruner Gaudi SeifenKistenRennen
15.00 Uhr	 Seifenkistenrennen 2. Durchgang & Bobbycarrennen
	 Kaffee und Kuchen – Besichtigung einer WSB-Wind-

energieanlage
16.00 Uhr	 Familien-Mitmachkonzert mit Liedermacher Uwe Lal
17.00 Uhr	 Märchenspiel "Max und Moritz" mit der Labruner Ju-

gend
18.00 Uhr	 Prämierung der Superfamilie und der Sieger des Sei-

fenkistenrennens
ab 19.00 Uhr	 Disko für Jung & Alt

Infos: Tel. 03 53 86/2 23 51 • www.Labrun-Erholung.de

Show-Vorführungen • Kletterwand • Sport- und Spaß-Spiele u.v.m.  
• Änderungen vorbehalten

Veranstalter Gemeinde Labrun / Organisation Angela Demele
Riesengroßes Dankeschön an alle Mitwirkenden & Sponsoren!

Labrun am Samstag, dem 4. September

büro Schächtele GmbH, ZBO Bau GmbH Jessen, Volksbank 
e.G., Physiotherapie Birgit Koch, Annaburger Nutzfahrzeuge 
GmbH, Vermessungsbüro Brinkmann, EMGE Tiefbau GmbH, 
Trockenbau Böhme und Kliem GbR, Krüger Bestattungen Jes-
sen, Feuerlöschgeräteservice Andre Dziabel, Geithner-Elektro-
nik, Bauunternehmen Mirko Pohling, Bezirksschornsteinfeger-
meister Dirk Wolff, Dachbau Schräpler, Hähnchengrill Süptitz, 
Steuerberater Heiko Domnowsky, Ingenieurbüro Klaus Möbus, 
Schuhhaus Petersohn, Bestattungsinstitut Korschat Inh. N. 
Lehnert, Zimmerei Kerz, Heizung und Sanitär Hans-Peter Köp-
pe, Kosmetik Bärbel Weise, Fahrschule Letz, Friseursalon Jana 
Mahler, Malerbetrieb Krienitz, Inh. A. Töpfer, Malermeister 
R. Girke, Autohaus Toni Roedler, Blumenpavillon Thalheim, 
Dr. Mahler, Eis- und Cafehaus Mieth, Inh. B. Tobey, Elektro-
anlagenbau u. Computerservice Pohl, Kfz Werkstatt Horst Ei-
bisch, Heizung und Sanitär Fred Wußmann, Friseursalon Ka-
rina Schubert, Schnittkiste Preuler und Asmus Schlunk GbR, 
Fotohaus Schmidt, Honda-Rüdiger Golm, Heizung und Sanitär 
Jürgen Krienitz, Roswitha Münchow und Hannelore Raue, Pla-
nungsbüro Lothar Höse, Architekturbüro Stuve, Ingenieurbüro 

Tiefbau GmbH, Gas- und Solaranlagenbau Elsterwerda, Bäcke-
rei Ungethüm, Bauunternehmen Gerd Schliebener, Gemein-
schaftspraxis Müller und Wagner, Ricarda Müller.

Zusätzlich möchten wir uns recht herzlich bedanken bei allen 
freiwilligen Helfern und Betreuern zur Durchführung der Kin-
derspiele. Der Dank gilt auch allen nachstehend Erwähnten für 
die Unterstützung des Mittelalter- und Kinderspielmarktes in 
Form von Geld- und Sachspenden/Leistungen:

Schloß Apotheke Helbing, ÖSA, Frau Göttert, Sparkasse, I. 
Kliche, Intersport Klöpping, Schrotthandel G. Kalz, Sanitär H.-
P. Köppe, Nutzfahrzeuge GmbH, R. Ullrich, Sanitär Jürgen Kri-
enitz, Zimmerei Dirk Lossin, Zimmerei Günther Kerz, Dachbau 
Schräpler, E. Trebeljahr, Betreuungsforstamt Annaburg, Zahn-
arztpraxis Angelow, Versicherung Heiko Wachtel, Elektronic 
Geithner, Elektroplanung Krüger/Kuhrmann, Physiotherapie 
Karin Rheis, Sekundarschule, Grundschule, WIR-Verein Jes-
sen, Jugenddiakon evang. Kirche, Herr Bechler, Jugendtreff 
Annaburg, Rita Taeger, Mathias Noa, Christine Langner, Ver-
ein Heimatgeschichte.

Herzlich willkommen!
Wir

feiern

Betriebs-

jubiläum!

Aus diesem Anlass
laden wir herzlich zum

6. Hoffest ein!

Wo:	 in unserem Biergarten
Wann:	 14.08.2010 ab 19.00 Uhr

Hinterstraße 23
06925 Annaburg

Tel./Fax: 03 53 85/2 04 09    

Für gute Live-Musik
ist bestens gesorgt!

20
Jahre
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„Stets einfach war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand,
immer helfen war dein Streben,
Ruhe hast du nie gekannt.
Dein Herz hat aufgehört zu schlagen.
Du wolltest gern noch bei uns sein.
Schwer ist es, diesen Schmerz zu tragen,
ohne dich wird vieles anders sein.“

Noch tief bewegt von der hohen Wertschätzung und den überaus 
zahlreichen und liebevollen Beweisen aufrichtiger Anteilnahme, 
die uns durch Worte, Schrift, Blumen und Geldzuwendungen sowie 
ehrendes Geleit zur letzten Ruhestätte unseres unvergessenen und 
geliebten Sohnes und Bruders

Gerd Schneider
*22.03.1957                    † 04.07.2010

zuteil wurden, ist es uns ein Herzensbedürfnis allen Verwandten, 
Freunden, Bekannten, Nachbarn und Arbeitskollegen zu danken.
Unser besonderer Dank gilt Dr. Müller, der Stadtverwaltung 
Annaburg, dem Bauhof, den beiden Blumengeschäften, Nadine 
und Andrè Lehnert sowie der Gaststätte „Goldener Ring“.

In stiller Trauer
Irmgard Schneider
Rita Ulrich und Familie
Dagmar Pattke und Familie
im Namen aller Angehörigen

Annaburg, Weißwasser, im Juli 2010

Miteinander – Füreinander
Volkssolidarität

Regionalverband Elbe-Mulde

Sozialstation
Wir bieten Ihnen folgende 	
Leistungen an:
–	 Häusliche Krankenpflege
–	 Behandlungspflege
–	 Urlaubspflege
–	 Beratungsdienste
–	 Sterbebegleitung
–	 Haushaltshilfe
–	 Essen auf Rädern
–	 Hausnotrufdienst

Wir sind ständig erreichbar unter:
0 34 91/40 27 16 oder Diensthandy 
01 70/1 22 75 40

•	Rooseveltstr. 15
	 06886 Wittenberg
•	Rosa-Luxemburg-Str. 108
	 06917 Jessen
•	Otto-Heintze-Str. 26
	 06925 Annaburg
	 Tel.: (03 53 85) 2 02 75
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Berichtigung
In der Ausgabe 07 des Amts-
blattes Annaburg-Prettin wur-
den die Sponsoren für "150 Jahre 
Chorgesang in Prettin" genannt. 
Leider ist da ein Fehler unter-
laufen.

Ganz herzlich bedanken sich 
die Mitglieder des Volkschores 
Prettin beim Fachgeschäft Bü-
robedarf Schulze, bei Dietmar 
Granzow Getränkeshop, Steffen 
Zinsser Gaststättenleiter, Baum-
schule Eckardt.

Volkschor Prettin

Neu im Beauty Studio
„Hautnah“

Hauptstraße 37  ·  06922 Lebien
Geschäft: 03 53 86/6 06 47  ·  Mobil: 0176/21 65 23 74

Nageldesign
bis zum 31.10.2010

10% Rabatt auf alle kosmetischen  
Behandlungen und Nagelmodelagen
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Schlicht und einfach war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand.
Hast dein Bestes uns gegeben,
ruh‘ in Frieden und hab Dank.

Nach einem Leben voller Hingabe für seine Familie 
verstarb mein lieber Ehemann, unser herzensguter 
Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Gerhard Richter
* 21.02.1927                        † 23.06.2010

Es ist ein Trost zu wissen, dass wir in unserer Trauer nicht allein sind. Wir 
danken allen für die vielfältigen Zeichen aufrichtiger Anteilnahme, für all 
die lieben Umarmungen, Worte und Geldzuwendungen. Ganz besonders 
danken wir dem Pflegedienst Birgit Däumichen und ihrem Team sowie dem 
Bestattungsinstitut Korschat Inh. Nadine Lehnert.

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Anneliese
Dein Sohn Bernd, Karin und Kinder
Dein Sohn Rainer, Irene und Kinder

Prettin, Würdenhain, Weißwasser, im Juli 2010

Es geschehen Dinge,
die wir nicht begreifen können.
Was bleibt, ist tiefe Traurigkeit
und liebevolle Erinnerungen.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
am Tode unserer lieben Mutti, herzensguten Oma, 
Schwester und Tante

Elfriede Thinius
* 16.09.1935                   † 24.06.2010

auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. Unser besonderer Dank 
gilt unserer Cousine Claudia Meinhardt, die uns jederzeit hilfreich zur Seite 
stand, dem Blumengeschäft K. Gutewort, dem Bestattungsinstitut Korschat 
Inh. Nadine Lehnert sowie dem Gasthaus Dietze.

In stiller Trauer
Ihre Kinder
Michael, Patricia und Andreas

Annaburg, im Juli 2010

PRESSE-INFORMATION
Event Marketing 
Veranstaltungsproduktionen GmbH

Am Sonnenhang 5
09488 Thermalbad Wiesenbad  
OT Schönfeld

Tel.: 0 37 33/28 82 93
Fax: 0 37 33/59 69 999

Internet: www.kneipenfest.info

E-Mail: kneipenfest@aol.com

"Aller guten Dinge sind drei":

Die Dritte Annaburger 	
Kneipennacht findet am 	
11. September 2010 statt!

Wenn die Tage wieder kürzer 
werden und der Herbst im Land 
Einzug hält, steht schon das näch-
ste Veranstaltungs-Highlight in 
der Stadt Annaburg vor der Tür: 
bereits zum dritten Mal heißt es: 
"Herzlich willkommen zur Anna-
burger Kneipennacht!"

Auch bei der zweiten überaus 
erfolgreichen Auflage des Stadt-
festes der ganz besonderen Art 
im Herbst 2009 bevölkerten wie-
der hunderte Besucher die Stadt 
und vor allem die teilnehmenden 
Lokale und machten damit einmal 
mehr "Die Nacht zum Tag". Damit 
hat sich der erfolgreiche Trend 
der noch jungen Veranstaltungs-
reihe in Annaburg fortgesetzt. 

Die Besucher erwartet am 11. 
September 2010, ab 20.00 Uhr ein 
buntes Livemusikprogramm für 
jeden Geschmack. Dabei wird es 
eine bunte Mischung von Bands 
und Musikern aus dem ganzen 
Bundesgebiet geben. Neben be-
reits bekannten Gesichtern von 
den beiden vorangegangenen 
Festen, die sich zu echten Publi-
kumslieblingen entwickelt ha-
ben, werden eine ganze Reihe 
neue Künstler zur 3. Annaburger 
Kneipennacht gastieren.

Als weiteres Lokal wird erstmals 
die "Weinscheune Schulze" teil-
nehmen, hier wird die Band "Si-
lent Green" die Besucher begeis-
tern.

Die Tickets für das Kneipenfest 
gibt es wie gewohnt zum Preis 
von 10 Euro (der gleiche Preis 
wie schon bei den beiden voran-
gegangenen Festen) am Veran-
staltungstag ab 19.00 Uhr in al-
len beteiligten Lokalen. Im Preis 
inbegriffen ist auch wieder der 
Shuttlebus, der zwischen den Lo-
kalen pendeln wird.
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Informationen des SV Grün Weiß Annaburg e.V.
Im Namen aller Vereinsmitglieder

gratuliert der Vorstand dem Sportkameraden 

Günther Strauch
 der am 26. Juli 2010

seinen 70. Geburtstag beging!

Grün Weiße Sommernacht
Am 21.08.2010 steigt unsere diesjährige Tanzparty unter freiem Himmel auf dem 
Gelände am Tennisplatz Annaburg bei Musik von DJ Opi und Cool up! Die Party-
band. Für das Getränkeangebot sorgt das Team von Roland Höhne, welcher neben 
Fassbier wie im Vorjahr auch Spezialitäten an der Cocktailbar ausschenken wird. 
Deftiges vom Grill bietet Gasthof Dietze an – also auch für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt. Der Einlass beginnt ab 19.30 Uhr.

Achtung Fans! Für die nächsten Heimspiele unserer Männer ist eure Unterstützung 
gefragt:

14.08.2010	 SV GW Abg. I – FSV Beilrode (Freundschaftsspiel)	 15.00 Uhr
21.08.2010	 SV GW Abg. II – VfB Gräfenhainichen II		  13.00 Uhr
21.08.2010	 SV GW Abg. I – VfB Gräfenhainichen		  15.00 Uhr
04.09.2010	 SV GW Abg. II – ESV Bergwitz 05			   13.00 Uhr
04.09.2010	 SV GW Abg. I – SV Germania 08 Roßlau		  15.00 Uhr
12.09.2010	 SV GW Abg. A-Jugend – TV Askania Bernburg	 12.00 Uhr

Alle Spieltermine, Tabellen, Altes und Neues gibt es unter www.sv-gruen-weiss-
annaburg.de

Dringend Schiedsrichter gesucht!!!

Nach den aktuellen Regeln des Fußballverbandes müssen Vereine für jede aufstiegs-
berechtigte Mannschaft einen einsatzfähigen Schiedsrichter stellen. Dies stellt un-
seren Verein vor ein ernsthaftes Problem, da wir diese Anforderungen personell nicht 
mehr erfüllen können. Die Folge können Geldstrafen und schlimmstenfalls Punktab-
züge sein.

Wie wird man Schiedsrichter? 
Voraussetzungen: Mindestalter 12 Jahre, zudem Mitglied in einem Fußballverein, In-
teresse am Fußball, Einsatzbereitschaft für jährlich mindestens 20 Spielleitungen und 
Teilnahme an Weiterbildungsveranstaltungen an acht bis zwölf Tagen pro Jahr. 

Ausbildung: Je nach Landesverband 20 bis 50 Unterrichtsstunden im Zeitraum von drei 
bis zwölf Ausbildungstagen innerhalb von einer Woche bis sechs Wochen. Dabei Ein-
führung in die Grundzüge der Fußballregeln. Der nächste Lehrgang beginnt im Herbst.

Anmeldungen: Über den Verein bei Torsten Wolter (0170/2 26 19 31) oder Torsten 
Günther (0152/01 38 72 67)

Saisonrückblick 09/10 	
I. Männer SV GW Annaburg 
Landesklasse
In den 30 absolvierten Punktspielen in 
der Landesklassenstaffel 5, erreichten 
die Annaburger,  unter der Leitung 
von Uwe Rohlik und Karsten Hotek, 
mit 30 Punkten sowie 46:62 Toren, 
den 13. Tabellenplatz. War man in 
der Vorrunde mit nur 13 Punkten Ta-
bellenvorletzter, reichten 20 Punkte 
in der Rückrunde einer Zittersaison, 
zum Verbleib in der Landesklasse.

Insgesamt wurden 9 Spiele gewon-
nen, 6 Unentschieden und 15 Begeg-
nungen verloren. Im Fairplay rangier-
ten die Grün-Weißen, hinter Klieken,  
auf einem guten zweiten Platz.

Es wurden 33 Spieler eingesetzt, 
wobei das Durchschnittsalter, 25,03 
Jahre betrug. Zu den Heimspielen ka-
men im Schnitt 126 treue Fans, wofür 
sich Mannschaft und alle Verantwort-
lichen bedanken. Torschützenkö-
nig der Staffel wurde Enrico Franzel 
mit 33 Toren, ein Spitzenwert. In 29 
Spielen kamen Marcel Schnabel (12 
Tore) und Steffen Kassuba (11 Tore) 
zum Einsatz, 28 Spiele Max Klöpping 
(2 Tore), 27 Spiele Marcus Kalich (2 
Tore), 26 Spiele Torwart Patrick Kar-
pinski und Florian Kuchenbecker  
(2 Tore), 23 Spiele Kevin Hujer (3 Tore) 
und Dirk Blüthgen, je 20 Spiele Marco 
Liebig (5 Tore) und Matthias Meilick 
(2 Tore), 19 Spiele Florian Klöpping  
(3 Tore), 14 Spiele Christian Seiter, je 
13 Spiele Nick Opitz und Axel Wägner, 
12 Spiele Christian Korge, 10 Spiele 
Stephan Vogel, 9 Spiele Thomas Burk-
hardt, 8 Spiele Dirk Krüger (2 Tore), 
je 6 Spiele Stefan Reichardt, Michael 
Zerche, Maximilian Gräbner (2 Tore) 
und Philipp Grundmann, 5 Spiele Mar-
co Nohl und Willi Runke, 4 Spiele Tor-
wart Enrico Böhme, 3 Spiele Sebas- 
tian Huy, Marco Lehmann, Dennis 
Neu und Christian Donath, 2 Spiele 
Marcel Lieschke und je 1 Spiel Max 
Grahl und Andreas Lademann.

Nach Beendigung der Saison schieden 
Enrico Böhme, Dirk Krüger, Marco Lie-
big, Nick Opitz und Christian Seiter 
aus dem Kader aus. Ein Fragezeichen 
steht hinter Kevin Hujer. Ebenfalls 
stehen Karsten Hotek (neuer C-Ju-
gendtrainer), Horst Krüger als Mann-
schaftsleiter und Sabine Lademann 
(medizinische Versorgung), nicht mehr 
zur Verfügung. Allen gilt der Dank der 
Mannschaft und des Vorstandes. Dem 
Hauptsponsor, “Annaburger Nutz-
fahrzeuge“, gilt ebenfalls der Dank 
aller, dazu kommen die vielen Gönner 
des Annaburger Fußballs.

Neben Coach Uwe Rohlik, ist Wolf-
gang Schuck neuer Co-Trainer. Neuer 

Danksagung

Erloschen ist das Leben dein,
du wolltest gern noch bei uns sein,
dein liebes Herz, es schlägt nicht mehr,
für uns ist das unsagbar schwer.

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch Händedruck, 
herzlich geschriebene Worte, Blumen und Geldzuwendungen sowie 
persönliches Geleit in der Stunde des Abschieds von meinem lieben Mann, 
herzensguten Vater und Opa

Helmut Blüthgen
möchten wir allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn, Herrn Krüger für 
die einfühlsamen Worte, dem Volkschor, den Blumenhäusern Steinecke 
und Grafe sowie dem Fährhaus Prettin für die gute Bewirtung danken.

In stiller Trauer
Jutta Blüthgen und Kinder

Prettin, im Juni 2010
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Mannschaftsleiter ist Enrico Böhme. 
Nach intensiver Vorbereitung, mit 
Trainingslager in Annaburg, welches 
absolut gelungen war, siegten die 
Annaburger beim Turnier in Weßnig, 
in allen Spielen und wurden somit 
Turniersieger. Steffen Kassuba wur-
de mit 6 Treffern Torschützenkönig. 
Beim Test in Falkenberg spielte man 
4:4, Torschützen waren Steffen Kas-
suba und Neuzugang Toni Schmidt. 
Am 30.07. weilten die Annaburger in 
Thalberg und spielten dort gegen Bad 
Liebenwerda 2:2, Torschützen waren 
hier Neuzugang Emanuel Clemens 
und Philipp Grundmann. Am Sams-
tag, dem 07.08. ist dann Saisonauftakt 
bei Einheit Wittenberg. Am Samstag, 
dem 14.08. hat Annaburg ein Freilos 
im Pokal, spielt dann 15:00 Uhr zu 
Hause gegen FSV Beilrode.

Saisonrückblick 09/10 	
II. Männer SV GW Annaburg 
Kreisliga
Mit 44 Punkten und 72:53 Toren be-
legten die Schützlinge von Sven Wil-
helm und Sandro Kühnast einen gu-
ten 5. Tabellenplatz. Vor heimischer 
Kulisse siegte man 9 Mal, spielte 4 
Mal unentschieden und verlor eine 
Begegnung. Im Fair Play war der 13. 
Platz nicht zufrieden stellend. 

Es wurden 36 Spieler eingesetzt. Im 
Tor Tobias Heinrich mit 14 Spielen, 
Christian Bendel und Axel Polley je 
6 Spiele, Christian Seiter 13 Spiele 
(1 Tor), Christian Kunze 25 Spiele 
(3 Tore), Marco Lehmann 29 Spiele 
(2 Tore), Enrico Dworak 8 Spiele (3 
Tore), Stephan Vogel 17 Spiele (7 
Tore), Christian Donath 17 Spiele (12 
Tore), Daniel Huy 21 Spiele (3 Tore), 
Sebastian Huy 7 Spiele, Thomas Burk- 
hardt 8 Spiele (2 Tore), Dennis Neu 
24 Spiele (3 Tore), Markus Müller 20 
Spiele (6 Tore), Sven Bambach 12 
Spiele (1 Tor), Ronny Leder 24 Spiele 
(8 Tore), Marcel Lieschke 21 Spiele 
(12 Tore), Michael Zerche 8 Spiele (4 
Tore), Nick Opitz 3 Spiele (1 Tor), Ran-
dy Müller 19 Spiele, Andreas Lade-
mann 7 Spiele, Martin Hinz 10 Spiele, 
Maik Engelhardt 9 Spiele, Willi Run-
ke 19 Spiele, Axel Wägner 7 Spiele 
(2 Tore), Max Klöpping 2 Spiele, Jan 
Prüfert 13 Spiele, Max Grahl 7 Spiele 
(2 Tore), Sandro Kühnast 3 Spiele, 
Philipp Grundmann 1 Spiel, Steven 
Röhner 3 Spiele, Marco Nohl 1 Spiel, 
D. Heinisch 1 Spiel, Enrico Böhme 4 
Spiele, Patrick Karpinski 2 Spiele und 
Maximilian Marhold 1 Spiel und 1 Tor. 
Besonderer Dank der Mannschaft gilt 
den Sponsoren “AFTK-Kainz“ und 
“Ullis Montageteam“ Bambach.

Horst Krüger

Nur eine Mutter gibt‘s im Leben
viel gutes hat sie uns gegeben.
Geduldig trugst du Leid und Schmerz,
nun ruhe sanft, lieb Mutterherz.

Nachdem wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied 
genommen haben von unserer lieben Mutter, herzensguten 
Oma und Uroma

Hildegard Fieseler
* 29.03.1924                                   † 06.07.2010

möchten wir uns bei allen, die ihre aufrichtige Anteilnahme durch stillen Händedruck, 
tröstende Worte und Geldzuwendungen zum Ausdruck gebracht haben, recht 
herzlich bedanken. Unser besonderer Dank gilt der Gemeinschaftspraxis D. Müller/
Ch. Wagner, den Schwestern vom Pflegedienst B. Däumichen, der Kurzzeitpflege 
Heike Mitre, dem Blumengeschäft K. Gutewort sowie Frau Lehnert und ihrem 
Bestattungsinstitut Korschat.

In stiller Trauer
Manfred Fieseler
Margitta Böttger und Familie
Frank Fieseler

Annaburg, Prettin, im Juli 2010

20 Jahre 
Mobilität

für Behinderte und Kranke
sowie Busfahrten 

bis zu 19 Personen

Und unserer Kundschaft ein Dank für Ihre Treue.

06925 Annaburg • 06917 Jessen
Tel./Fax: 03 53 85/2 05 65

E-Mail: transmobil@t-online.de

Noch Fragen?  ➟  03 53 85/2 25 66

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen,
wir wollen noch mal Danke sagen,
für alles, was du uns gegeben
in deinem arbeitsreichen Leben.

Nachdem wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied 
genommen haben von unserer lieben Mutter, herzensguten 
Oma und Uroma

Martha Friedrich
* 01.03.1914                            † 18.07.2010

möchten wir uns bei allen für die Beweise der aufrichtigen Anteilnahme recht 
herzlich bedanken.

Unser besonderer Dank gilt Dr. Mett, den Schwestern vom Pflegedienst des DRK 
Jessen, dem Blumengeschäft Grafe, Herrn Pfarrer Heinze, dem Gasthaus „Zur 
Friedenseiche“ sowie Nadine und André Lehnert und ihrem Bestattungsinstitut 
Korschat.

In stiller Trauer
Tochter Inge Richter und Familie
Sohn Reiner Friedrich und Familie
im Namen aller Angehörigen

Axien, Cottbus, im Juli 2010
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Ergebnisse von 	
Pferdesportveranstaltungen 
Wittenberg
Springprüfung Klasse L mit Stechen
1.	 Lisa Austen / Azangaro (RFV Ge-

stüt am Weinberg Prettin)

Zweiphasen-Springprüfung Klasse A
2.	 Jürgen Illinger / Lorina (RV Hei-

deck Prettin)
6.	 Jürgen Illinger / Poleisa

Zweiphasen-Springprüfung Klasse L
3.	 Jürgen Illinger / Poleisa
4.	 Lisa Austen / Azangaro

Springprüfung Klasse A mit Stechen
3.	 Jürgen Illinger / Bounty

Springprüfung Klasse E
3.	 Ellen Rensing / Gaudino (RFV Ge-

stüt am Weinberg Prettin)

Springprüfung Klasse A mit Stechen 
/ 68 Starter
9.	 Franz Rensing / Gaudino (RFV 

Gestüt am Weinberg Prettin)

Springprüfung Klasse A / 74 Starter
14.	 Hans-Joachim Krüger / Ambiente 

(RFV Gestüt am Weinberg Prettin) 
/ 0 Fehlerpunkte

Niederwerbig
Springprüfung Klasse L
1.	 Lisa Austen / Azangaro

Dressurreiten
Mit der guten Wertnote von 7,5 und 
einem 3. Rang beendete Manuela 
Breier (RV Heideck Prettin) auf der 
sechsjährigen Stute Soraya eine Dres-
surprüfung der Klasse A anlässlich 
der 7. Schappiner Pferdetage. Zuvor 
kam das Reiterin-Pferd-Paar M. Breier/
Davidoff bei Prüfungen für 3-jährige 
Reitpferde beim 2. und 3. Youngster 
Day in Herzberg/Elster auf die Ränge 
zwei und drei sowie in Werenzhain 
auf Platz 4.

Dieter Knape

Vorinformation
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Prettin und Umgebung!

Wie in jedem Jahr findet auch in diesem Jahr zum 1. Advent, 28. November 
2010, unser traditioneller Weihnachtsmarkt statt. Es ist bereits der 15. Weih-
nachtsmarkt und er soll doch wieder ein besonderer Höhepunkt für Prettin und 
seine Gäste werden.

Deshalb bitte ich Sie heute, machen Sie sich Gedanken darüber, wie wir den 
15. Weihnachtsmarkt gestalten.

Allen Interessenten werden wir zu einer Beratung im Hotel Stadt Berlin 
einladen. Der Termin wird rechtzeitig durch eine Einladung bekannt ge-
geben.

Ich bitte die Gewerbetreibenden und Vereine sich am Weihnachtsmarkt zu betei-
ligen. Die benötigten Stände werden wie immer zur Verfügung gestellt.

Ihre Anmeldung bitte bei Frau Gerstenberger, Tel.: 03 53 86/7 02 27 oder 7 02 28.

Welz
Bürgermeisterin

Inspektion und Reparaturen aller Marken • AU/HU* • Fahrzeugdiagnose • Autoglas • Karosserie- und 
Lackierservice vor Ort • Lackverkauf • Zweiradlackierung • Ersatzwagen • Beseitigung von Kratzern & Beulen • 

Steinschlagreparatur • Hilfe bei Unfallschadenabwicklung • Profi für Unfallinstandsetzung aller Marken!
* HU durchg. nach § 29 STVO durch ext. Prüfingenieure der amtlich anerkannten Überwachungsorganisationen

Schäferweg 1a • 06917 Jessen • Tel.: 0 35 37 / 21 28 80 • Funk: 0170 / 5 31 75 00 • Fax: 0 35 37 / 21 28 84

Möbius
1a autoservice

Vorort

alles aus

einer Hand!

Wir machen, dass es fährt.

Karosserie & Lack – wir bringen´s wieder auf Zack!

	

Aktion 
im August

10%auf Zahn- 

riemenwechsel

Unsere Leistungen sind:
•	 Werkstattservice aller Fahrzeugtypen
• 	 Neu- und Gebrauchtwagenverkauf
• 	 Hauptuntersuchung
• 	 Unfallinstandsetzung
• 	 Wohnmobilinstandsetzung
		  •	 Reifenservice
		  •	 Fahrzeugvermietung
		  •	 Kurierfahrten
		  •	 Krankentransporte für  
			   alle Krankenkassen
		  •	 Behindertentransporte
		  •	 Dialysefahrten

Wir sind nach wie vor 
Tag und Nacht für Sie da!

Schön, wenn alles zusammenpasst!
Otto GmbH · Am Gaswerk 6 · 06925 Annaburg · Telefon: 03 53 85/2 05 60
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Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall wo wir sind.

Nachdem wir für immer Abschied genommen haben, von meinem 
geliebten Ehemann, unserem herzensguten Vater, Schwiegervater, 
Opa und Bruder, ist es uns ein Herzensbedürfnis, allen Verwandten, 
Nachbarn, Freunden und ehemaligen Arbeitskollegen für die große 
Anteilnahme recht herzlich zu danken. Zu erfahren, wie sehr er 
geschätzt wurde, war uns ein großer Trost. Unser Dank gilt ebenso 
seinem Team des Ingenieurbüros und dem Bestattungsinstitut 
Krüger für die Hilfe und Unterstützung.

In liebevoller Erinnerung
Deine Heidi
Deine Kinder Sylvie und Thomas mit Familien
Deine Geschwister Brigitta, Edelgard, Karl und Wolfgang

Jessen, Prettin, im Juni 2010

Peter Eule
* 06.06.1941  
† 25.06.2010

Inh. Sieglinde Regent
Bergweg 3 • 06917 Jessen

Telefon:
0 35 37/21 33 58

* Krankenfahrten für alle Kassen
* Fahrten zur Bestrahlung,
	 Dialyse und Chemotherapie

* Kleinbus bis 8 Personen
* Schülerfahrten

* Flughafentransfer
* Rollstuhlfahrten

Achtung Sport-	
freundinnen, es geht 
wieder los!
Gymnastik für alle, die Spaß da-
ran haben. Interessenten nehmen 
an diesem Abend teil und melden 
sich gleichzeitig an.

Am Dienstag, 	
dem 31. August 2010, 19.00 Uhr

Treffpunkt in der Grundschule – 
vorderer Eingang.

Bei schönem Wetter machen wir 
eine Fahrradtour, bei schlechtem 
Wetter gehen wir auf die Matte.

Rosi Weber + Veronika Becker

Forstchor beendet 	
Sommerpause

Der Forstliche Gesangverein e.V. 
Annaburg beginnt  

seine Chorproben nach  
der Sommerpause 

am Mittwoch, 	
dem 18. August 2010, 19.00 Uhr, 	

im „Goldenen Ring“.

Alle Sängerinnen und Sänger und 
interessierte Bürger sind herzlich 

eingeladen.

Am Samstag, dem 21.08.2010,  
unternimmt der Verein seinen  

Ausflug nach Wörlitz und Ferropolis.

Der Vorstand

Wie schmerzlich war‘s vor dir zu stehn,
dem Leiden hilflos zuzuseh‘n.
Du bist gegangen und lässt uns allein,
doch in Gedanken wirst du immer bei uns sein.

Nach langer, mit großer Geduld ertragener schwerer 
Krankheit ging mein lieber Mann, unser guter Vater, 
Opa und Uropa

Adolf Komrovski
* 08.01.1935                       † 18.07.2010

für immer von uns.
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Freunden und Nachbarn für die 
aufrichtige Anteilnahme durch stillen Händedruck, tröstende Worte, Blumen 
und Geldzuwendungen bedanken. Unser besonderer Dank gilt Frau Dr. Zwade, 
den Schwestern vom Pflegedienst des DRK, besonders Schwester Corinna sowie 
Frau Lehnert für die ehrenden Worte und ihrem Bestattungsinstitut Korschat.

In stiller Trauer
Edith Komrovski und Kinder

Annaburg, im August 2010
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Am Kiessee Prettin wurde am 
14.07.2010 eine 

Gelbwangenschmuck-
schildkröte 

gefunden.

Der ovale grünlich-braune Panzer-
rücken ist ca. 30 cm lang. Der Pan-
zerbauch ist gelb.

Wer das Tier vermisst oder An-
gaben dazu machen kann, wird 
gebeten sich bei der Naturschutz-
behörde des Landkreises Witten-
berg (Telefon 0 34 91/47 98 58) zu 
melden.

Mit Volldampf voraus!
Kaum haben wir den Kindertag wieder 
feierlich begangen, bei Musik und vielen 
Kinderspielen. Obwohl manche schon 
diesem Alter entwachsen sind, kamen 
neue Kinder hinzu. Die Waage hält sich 
so zwischen 22 – 24 begleitet von den 
Eltern oder Großeltern. Ich hoffe es hat 
allen gefallen.

Voranzeige:
Wir legen jetzt unser Augenmerk auf 
unser Wohngebietsfest. Es findet statt 
vom 03.09. – 05.09.2010.

Am Freitag, dem 3. September Lagerfeu-
er mit Bratwurstessen. Danach Disco.

Sonnabend, dem 4. September – 14.00 
Uhr – Kinderspiele mit vielen Überra-
schungen. Ebenfalls Volleyball. Abends 
ab 20.00 Uhr Live-Band mit Überra-
schungsgast.

Sonntag, dem 5. September – ab 9.30 
Uhr musikalisches Wecken! Ab 11.00 
Uhr Frühschoppen im Zelt. Essen aus der 
Gulaschkanone und andere Gerichte.

14.00 Uhr	 Kaffee und Kuchen
14.30 Uhr	 Märchen für groß und 

klein
15.30 Uhr	 Überraschungsgast, der 

ihre Lachmuskeln strapa-
ziert

An allen Tagen Tombola mit vielen schö-
nen Preisen.

Für das leibliche Wohl ist bis zum 
Schluss gut gesorgt.

Wir freuen uns auf Sie!

Im Namen des Vereins
Hinter dem Neugraben e.V.
B. Hoffmann
Vorsitzende
Werbung liegt in den Geschäften aus.

Wir feierten Silberhochzeit
Dank unseren Kindern, Eltern, Enkelkind, Geschwistern, 

Verwandten, lieben Freunden, Nachbarn und Bekannten die 
uns zu unserem Fest mit Überraschungen, Gratulationen 
und großzügigen Präsenten erfreuten. Auch ein herzliches 

Dankeschön dem Ausflugslokal Külsoer Mühlengeister  
und der Band „Papa Jo“.

Karsten und Simone Schmager
Groß Naundorf, im Juli 2010

Nachlese 36. Axiener Sommerfest &	
3. Bulldogtreffen vom 16. – 18. Juli

Das 36. Sommerfest & 3. Bulldogtreffen ist vorbei und es kann auf eine gelungene 
Veranstaltung zurückgeblickt werden, die alle Erwartungen erfüllt hat.

Trotz schlechter Prognosen war das Wetter gnädig an diesem Wochenende und es 
fanden sich zahlreiche Besucher aus nah und fern ein, um die ca. 150 Traktoren, 
Schlepperfahrzeuge und anderen Raritäten zu bestaunen.

Der traditionelle Heimatabend sorgte wieder für Kurzweil und bot ein unterhalt-
sames und abwechslungsreiches Programm.

Auch musikalisch ließ das Fest keine Wünsche offen. Highlight war natürlich wie-
der die Geile Gugge aus Belgern am Samstagabend.

Für die Unterstützung zu diesem Fest noch einmal ein recht herzliches Dankeschön an 
alle mitwirkenden Mitglieder des Axiener Heimatvereins e.V., die Axiener Bull-
dogfreunde, die Gemeinde Axien, alle Mitwirkenden des Axiener Heimatabends, 
die Freiwillige Feuerwehr Axien, die Axiener Kegler, den Schaustellerbetrieb Rene 
Schmidt

und natürlich den sponsoren

zbo Bau GmbH Jessen, Bau Unternehmung Axien, Friseursalon Margot Berger, 
Agrodienst Jessen, Autohof Henze Düßnitz, Heizung & Sanitärfirma Henry Meißner 
Axien, Air Tec Jessen, PKB Liehr Jessen, Ingenierbüro Tiefbau GmbH Jessen, Dr. 
Dirk Zschietzschmann Axien, GÜWAG GmbH Axien, Landgut Elbeland Axien e.G., 
Häuslicher Pflegedienst Birgit Däumichen Axien, Landwirt Dietmar Däumichen 
Axien, Sparkasse Wittenberg, Radeberger Gruppe KG, Gasthaus "Zur Friedensei-
che" Axien, Allianzvertretung Hans-Joachim Schreck Jessen, Landtechnik Kuhlee 
& Klausa Rade, Ingenieurbüro Schmidt & Partner Jessen, Mineralöl-Brennstoff-
handel Meyer Prösen, Enercon GmbH, Elster Bau, Brale Elster, W-F-H GmbH & Co 
KG Hiddenhausen, Zahnarztpraxis Dr. Birgit Schirrwagen Torgau, Meli Bau GmbH 
Herzberg, Transport & Handelsgesellschaft Elster Axien, Partyservice Silke Körnig 
Gehmen, Klaus Wirtz Prettin, Möbel Letz Elster, Akami GmbH & Co KG Wittenberg, 
Elektro Daniel Gehmen.
J. Lieschke
Axiener Heimatverein e.V.

• komplette
 Grundpflege
• Ausführung
 ärztlich 
 verordneter Leistungen
• Urlaubsvertretung für Ihre Pflegeperson
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Pflegeeinsätze • Hausnotruf • Fußpflege 
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Silberhochzeit
Wir würden es wieder tun ...

mit euch haben wir gefeiert, getanzt und gelacht,
vor Glück geweint, schöne Fotos gemacht.

Was bleibt, ist nicht nur die Erinnerung an
unseren wunderschönen Tag, sondern auch die
Gewissheit, dass wir einfach eine fantastische

Familie, Freunde aus der Neustadt und den
Kegelclub Blau-Weiß Prettin haben.

Ganz besonders bedanken wir uns für den
Ideenreichtum der Überraschungen, die zahlreichen 
Glückwünsche und tollen Geschenke sowie noch ein 

Dankeschön an die Last‘er Frauen und DJ Ralf.

Matthias und Manuela Berger
Prettin, 13.07.2010

Dorffest in Plossig 
vom 27.08. bis 29.08.2010

„2010 wird`s doppelt so schön“
Unter diesem Motto lädt Plossig Jung und Alt am letzten August-
wochenende wieder herzlich zum Feiern ein.

In bewährter Weise werden die Feierlichkeiten mit dem Fackel-
umzug am Freitag, dem 27.08., um 19.30 Uhr ab der Freiflä-
che am Ortsausgang Richtung Lebien eingeläutet.

Der Umzug soll mit einem Lagerfeuer am Rodelberg und anschließender 
Disco im Festzelt enden.

Der Samstagnachmittag ist geprägt durch „Selbstgemachtes“ (Programm) 
sowie Kuchen für die Kaffeetafel laden zum fröhlichen Beisammensein ein, 
Beginn 14.00 Uhr (Einlass ab 13.30 Uhr). Für unsere kleinen Gäste wird es von 
15.00 Uhr - 17.00 Uhr eine Hüpfburg und Kinderschminken geben. Beim traditio-
nellen Kegelwettbewerb kann man sich ab 15.00 Uhr mit anderen messen.

Der Tanzabend mit Live-Musik, dem „Wallenberg-Schulze-Adam Trio“, 
rundet das Programm an diesem Tag ab.

Nicht weniger abwechslungsreich verläuft der Sonntag: Ne-
ben Spaßfußball, Kegelwettbewerb für alle, Go-Card-Fahren, Bas-
telstraße und Malwettbewerb für die Kinder gibt es den beliebten 
Frühschoppen mit der Blasmusik von den Züllsdorfer 
Musikanten in der Zeit von 10.30 Uhr bis 13.30 Uhr. 

Nach der Prämierung der siegreichen Wettbewerbsteilnehmer im 
Kegel- und Malwettbewerb folgt ca. 14.00 Uhr mit dem Ringrei-
ten einschließlich Preisverleihung der letzte Höhepunkt des Dorf-
festes.

Für das leibliche Wohl wird an allen drei Tagen auf vielfältige 
Weise gesorgt. So wünschen wir allen Plossigern und ihren Gästen fröhliche und 
unterhaltsame Stunden in entspannter Atmosphäre. 

Der Heimatverein 
i. A. U. Simon
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Räumungsverkauf
Alles muss raus!

Wir schließen unser Geschäft!

	 Öffnungszeiten:	 Mo. – Fr.	 09.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
		  Sa.	 09.00 – 11.00 Uhr

Jetzt alles zum halben Preis

Schuh- und Lederwaren

Böckner
Bahnhofstraße 4

06922 Prettin

Begegnungsstätte der Volkssolidarität Annaburg
Veranstaltungsplan für die Monate August/September 2010
10.08.	 11.00 Uhr	 Back- und Kochkurs
11.08.	 14.00 Uhr	 Kaffeenachmittag
	 14.00 Uhr	 Karten- und Würfelspiel
12.08.	 14.00 Uhr	 Chorprobe mit Herrn Heß
	 14.00 Uhr	 Kreativzirkel
17.08.	 11.00 Uhr	 Radtour nach Klossa („Zum Dorfkrug“)
18.08.	 14.00 Uhr	 Kaffeenachmittag
	 14.00 Uhr	 Karten- und Würfelspiel
19.08.	 14.00 Uhr	 Chorprobe mit Herrn Heß
25.08.	 14.00 Uhr	 Kaffeenachmittag
	 14.00 Uhr	 Karten- und Würfelspiel
26.08.	 14.00 Uhr	 Chorprobe mit Herrn Heß
	 14.00 Uhr	 Kreativzirkel
27.08.	 13.30 Uhr	 Sport mit Frau Koch
28.08.	 		  Fahrt nach Aschersleben zur Landesgartenschau
31.08.	 14.00 Uhr	 Sport mit Frau Koch
	 15.00 Uhr	 Sport mit Frau Koch
01.09.	 14.00 Uhr	 Kaffeenachmittag
	 14.00 Uhr	 Karten- und Würfelspiel
02.09.	 14.00 Uhr	 Chorprobe mit Herrn Heß
03.09.	 13.30 Uhr	 Sport mit Frau Koch
06.09.	 08.45 Uhr	 Abfahrt zum Kegeln nach Holzdorf
07.09.	 14.00 Uhr	 Sport mit Frau Koch
	 15.00 Uhr	 Sport mit Frau Koch
08.09.	 14.00 Uhr	 Kaffeenachmittag
	 14.00 Uhr	 Karten- und Würfelspiel
09.09.	 14.00 Uhr	 Chorprobe mit Herrn Heß
	 14.00 Uhr	 Kreativzirkel
10.09.	 13.30 Uhr	 Sport mit Frau Koch

12.08.	 Sommerfest in Rehsen
	 Programm mit Dirk Spielberg, Tanzmusik mit Eckard Straube 

(Kaffee/Kuchen)
28.08.	 Fahrt nach Aschersleben zur Landesgartenschau und Tanz-

kreistreffen der Volkssolidarität
16.09.	 Besuch der Nudelfabrik in Riesa
	 mit Führung, Mittagessen, Nachmittag Dahlener Heide im 

Ferienpark Taucha

„Wir“ e. V. – 	
Landfrauen 	
helfen sich selbst

Frauentreff Annaburg	
mit Surfstation

Ort: 	 06925 Annaburg
	 Torgauer Straße 44
Tel.: 	 03 53 85/3 19 35

Öffnungszeiten:	
Montag – Mittwoch	 08.00 – 15.00 Uhr 	
Donnerstag   	 08.00 – 17.00 Uhr
Freitag 	 08.00 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Kopierservice
Sie können bei uns Ihre Bewerbungs- 
und behördlichen Unterlagen kopie-
ren lassen!

Wir bieten täglich Orientierungshilfe 
für alle Arbeitssuchenden, unterstüt-
zen bei der Erstellung von Bewer-
bungsunterlagen und ermöglichen 
eine bundesweite Suche von Stellen-
angeboten im Internet.

Wir freuen uns aber auch über jede(n) 
Besucher(in), die/der sich einfach nur 
in zwangloser Atmosphäre unterhal-
ten will.

Zu den in den Monaten August/Sep-
tember 2010 geplanten Veranstal-
tungen laden wir alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger recht herz-
lich ein.

Veranstaltungsplan 	
August/September 2010 	
Frauentreff/Surfstation

12.08.	 ab 10.00 Uhr	 Internetfrüh-
stück

19.08.	 ab 10.00 Uhr	 Radtour in 
die Annaburger Umgebung

24.08.	 ab 10.00 Uhr	 Tupperparty 
mit Losverkauf

02.09.	 ab 10.00 Uhr	 Wir spielen 
Rommee

06.09.	 ab 10.00 Uhr	 Verkostung 
von Pesto

Angebote des Kreativstübchens 
im August/September 2010

Ort:	 06925 Annaburg, Markt 29

Öffnungszeiten:
Montag – Mittwoch:	 09.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag:	 09.00 – 17.00 Uhr
Freitag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

10.08.	 ab 14.00 Uhr	 Muscheln 
vielseitig verwendbar

17.08.	 ab 14.00 Uhr	 Klangspiele 
gestalten

24.08.	 ab 14.00 Uhr	 Kreatives 
mit Serviettentechnik

31.08.	 ab 14.00 Uhr	 Gestecke 
für den Herbst

07.09.	 ab 14.00 Uhr	 Naturmate-
rialien vielseitig verwend-
bar
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Stiftungsfest der Feuer-
wehr Groß Naundorf am 

11.09.2010
11.00 Uhr	 Eröffnung
anschl.	 Auszeichnung und 

Beförderung durch 
den Bürgermeister

11.30 Uhr	 Gemeinsames Mit-
tagessen mit allen 
Einwohnern aus 
der Gulaschkanone 
(Imbiss Klausa, 
Listerfehrda)

	 Kinderprogramm 
und Feuerwehr-
fahrten

14.00 Uhr	 Kaffeetafel
	 Feuerwehrauto 

ziehen 
	 (Wanderpokal des 

Bürgermeisters)
15.00 Uhr	 Vorführung FFW
	 anschl. Disko für 

Jung und Alt

Kommt alle zur FFW, wenn 
ihr uns ruft – kommen wir 

ja auch!!!

Einladung  für die Seni-
oren aus Groß Naundorf!
Unser nächster Seniorentreff fin-
det am 

Dienstag, dem 7. September 

statt.

Wir fahren um 13.30 Uhr ab Bus-
haltestellen Groß Naundorf nach 
Annaburg. Hier erwartet uns eine 
Führung durch das ehemalige 
Sintolanwerk. Anschließend ist 
Kaffee in der dortigen Gaststätte 
vorbereitet, selbstverständlich 
mit Kuchen. Gegen 16.00 Uhr er-
folgt die Rückfahrt.

Der Unkostenbeitrag beträgt 8,– €.

Bitte meldet euch bei E. Müller  
oder E. Schmager an.

Also mitkommen, Erinnerungen 
an die Arbeitszeit auffrischen – 
vor allen Dingen den Termin frei 
halten.

E. Schmager

Kreisverband Wittenberg e. V.
Außenstelle Jessen
Ansprechpartner: Marion Richter, Telefon: 0 35 37/26 47 47

Geschenktipp: ein Gutschein für eine Reise mit dem Roten Kreuz  

Veranstaltungen und Reisen 
unter einem guten Zeichen  2010

18.08.2010	 „NABUCCO“ Open-Air auf dem Flugplatz Zellendorf
02.09.2010	 10.00 Uhr  Rotes Kreuz Jessen
	 Info Veranstaltung Kur Reise 2011 in Mariebad
18.09.2010	 ab 10.00 Uhr Tag der offenen Tür in der Tagespflege Jessen
30.09.2010	 Die Sommerpause ist beendet !!!
	 Es geht wieder nach Bad Liebenwerda ins „Wonnemar“
02.10.2010	 11.00 Uhr Oktoberfestfrühschoppen in Klöden

Fit mit den Sportgruppen des DRK!
Montags:	 13.30 Uhr	  Lebien
Mittwochs:	 14 tägig um 13.30 Uhr	 Axien		  Kindergarten
	 und
	 15.00 Uhr	 Groß Naundorf	 Turnhalle  

Interessenten sind jederzeit zu einer Schnupperstunde eingeladen!

14.09.	 ab 14.00 Uhr	 Türkränze 
und -schleifen

Unser Kreativstübchen steht auch an 
jedem anderen Tag für Sie zur Verfü-
gung. Einfach einmal vorbeischauen.

Die „Jessener Tafel“ findet Mittwoch 
von 13.00 – 14.00 Uhr statt.

„Wiener Schrammeln beim Wein“ mit dem „Baumann Quartett“
am 28.08.2010, ab 16.00 Uhr

Weinscheune Schulze in 06925 Annaburg • Markt 14
Wir freuen uns auf den Besuch aller Interessierten und Liebhaber der Musik des 
Ensembles, die im stimmungsvollen Weinambiente Freunde einer guten Flasche 
Wein treffen und ein besonderes Konzert genießen möchten. Weine von lieblich 
bis trocken aus den Anbaugebieten der Jessener Region, Saale-Unstrut, Meißen, 

Thüringen und Mosel stehen zur Auswahl.

D. & D. Schulze

zur VeranstaltungWir laden herzlich ein

Markilux Markisen, Terrasse, Balkon, Fenster
Anfertigung von Sonnenschutz • Aufarbeitung von Polstermöbeln

Mühlenstraße 46 · 06925 Annaburg 
Tel.: (03 53 85) 2 06 14 · Fax: (03 53 85) 2 06 93 · heinisch-annaburg@gmx.de
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20 Jahre  
Rißmann Zahntechnik

Erleben Sie Zahntechnik live
am Sonntag, dem 12. September 2010

von 11.00 – 17.00 Uhr

Tag der offenen Tür 
Interessante Vorträge von 
Zahnärzten kompetent präsentiert:

12.00 Uhr	 „Wenn das Kiefergelenk 
knackt“  
ZA Falk Rißmann

13.00 Uhr	 „Physiotherapeutische 
Schmerzbehandlung im 
Kieferbereich“ 
Physiotherapeut Thomas Prange

14.00 Uhr	 „Bioästhetischer Zahnersatz“  
ZA Dirk Zschietzschmann

15.00 Uhr	 „Implantate – die künstliche 
Zahnwurzel“  
Oralchirurg Dr. Christian Poenicke

Wie entstehen die „Dritten Zähne“? 
Profis über die Schulter geschaut:

•	 Führungen durch das Labor
•	 CAD/CAM Hightech in der Zahntechnik
•	 CNC/HSC Frästechnik
•	 die Individualität der Zähne
•	 Sportmundschutz, Schnarchprothese, 

Kieferorthopädie
•	 Implantatprothetik
•	 Bioästhetischer Zahnersatz

Rahmenprogramm:
•	 Kinderbetreuung
•	 Kinderschminken
•	 lustige Spiele & viele Preise
•	 Wir e.V.
•	 Info-Stand Azubi
•	 Musik und Stimmung
•	 großes Festzelt
•	 Ballonartist (lustige Figuren  

für Kids zum mitnehmen) 

Essen & Trinken
•	 Kuchenbasar – Erlös wird für guten 

Zweck gespendet
•	 Gegrilltes
•	 Bier vom Fass
•	 Softeis & Naschecke (Birnbaums 

Eisladen)

Quiz & tolle Preise 
1. Preis	 Nikon COOLPIX, S8000 Digitalkamera
2. Preis	 Nintendo Wii Black Edition
3. Preis	 Nintendo DS-Lite

und weitere tolle Preise


